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Die Schweigſamkeit des Oberkirchenrats

Es iſt jetzt rund ein Jahr verſtrichen ſeit dem
Tage an dem der Oeffentlichkeit die Ausſtoßung des
Lizentiaten Pfarrers Traub des jetzigen fort
ſchrittlichen Landtagsabgeordneten aus dem Pfarrer
ſtande bekannt wurde Es iſt nicht unintereſſant zu
verfolgen wie die unbeeinflußte öffentliche Meinung
auf dieſen Akt reagiert und wie dazu wiederum der
evangeliſche Oberkirchenrat Stellung genommen hat

Der Verein für chriſtliche Freiheit in Frankfurt a M
ſandte kurz nach der Ausſtoßung einen Gruß an Traub in
dem es hieß daß durch das Urteil das Wohl der Gemeinde
der Kirchenregierung das Jntereſſe der evangeliſchen Fröm
migkeit der Erhaltung der Landeskirche geopfert worden
ſei Der evangeliſche Oberkirchenrat hat zu dieſer Kund
gebung geſchwiegen

Etwas ſpäter veröffentlichte Prof D Baumgarten
Kiel ſeinen bekannten Artikel Unwahre Behauptungen im
Urteil des Oberkirchenrats gegen Traub Der Amtsrichter
v ZaſtrowGuben wies die Berechtigung der Baumgarten
ſchen Angriffe nach Jn der Preſſe gab es ein lebhaftes Hin
und Her über die Angaben des Kieler Profeſſors Der evan
geliſche Oberkirchenrat ſchwieg dazu
Bald darauf erſchien eine Broſchüre Harnachs die

den evangeliſchen Oberkirchenrat wegen ſeiner Entſcheidung
gegen Traub lebhaft eingriff Ein Mitglied des evang Ober
kirchenrats Oberkonſiſtorialrat D Möller verſuchte einige
Monate ſpäter eine Entgegnung der evangeliſche Oberkirchen
rat ſelbſt ſchwieg zu den Anklagen Harnacks

Der Landtagsabgeordnete Georg Wolf Straßburg
Mitglied des Oberkonſiſtoriums veröffentlichte Betrachtun
gen in der Chriſtlichen Freiheit in denen zu leſen war

Man kann von einer ſolchen dem Geiſt der bibliſchen Reli
gion ins Geſicht ſchlagenden Entwicklung nicht gelaſſen reden
man muß in der Wahl der Worte wenigſtens die innere
Empörung andeuten die einen angeſichts ſolcher Vorkomm
niſſe erfüllt Der evangeliſche Oberkirchenrat hat auch zu
dieſen Aeußerungen geſchwiegen
Die Freunde der Chriſtlichen Welt des Pfarrers

D Rade gaben in ihrer Generalverſammlung zu Eiſenach
eine Erklärung ab und zwar einſtimmig in der es hieß
Wir ſprechen unſer Bedauern aus daß der evangeliſche

Oberkirchenrat bei einem Urteil weſentlich in eigener Sache
durch maßloſe Verſchärfung des Spruches erſter Jnſtanz ohne
nochmaliges Verhör des Angeklagten den Schein der Partei
lichkeit nicht vermieden hat Fernerhin äußerte man die

Empörung über die Art wie man aus Schärfen Traubs ſitt
liche Verfehlungen konſtruiert und dadurch ſeine Lauterkeit
und Wahrhaftigkeit angetaſtet hatte Der evangeliſche Ober
kirchenrat ſchwieg zu dieſer Reſolution

Auf einer in Aachen abgehaltenen Verſammlung des
Verbandes der Freunde evangeliſcher Freiheit ſprach im An
ſchluß an Baumgarten der Geheime Regierungsrat Prof

Feuilleton
Die Kornkammern Europas

Von K von Waldhofen
Nachdruck verboten

Zwei Getreidearten wurden ſeit altersher von den
Kulturxvölkern Europas als Brotfrüchte bevorzugt der
Weizen und der Roggen Jm Norden ſpielen daneben Gerſte
Und Hafer eine beachtenswerte Rolle während im Süden
in neuerer Zeit noch der amerikaniſche Mais als Volks
ernährer ſich den alten Getreidearten zugeſellt hat Der zu
nehmende Wohlſtand hat aber in neueſter Zeit dem feineren

Weizen immer mehr Freunde zugeführt ſo daß dieſe Feld
frucht für die Ernährung des Menſchen im europäiſchen
Kulturkreiſe mehr und mehr maßgebend wird

An der Erzeugung dieſer wichtigſten Güter ſind aber
nicht alle Länder gleichmäßig beteiligt Gerade die wichtig
ſten Kulturſtagten produzieren weniger Getreide als ſie
brauchen und ſind auf Einfuhren von auswärts angewieſen
Aber auch in den geſegneten Kornländern können in den
Jahren des Mißwachſes Notſtände ſich einſtellen Das war
ſtets der Fall und darum blühte der Getreidehanbel ſchon
in den älteſten geſchichtlichen Zeiten Das alte Griechenland
reich an Oel und Wein mußte ſeinen Bedarf an Brotfrüchten
zum Teil durch Zufuhren von auswärts decken Für die
Griechen jener Zeit waren bereits die Länder am Schwarzen

eere eine wichtige Kornkammer
Einen weit größeren Kornbedarf hatte das alte Rom

Und zur Zeit ſeiner Blüte war es auf nordafrikaniſches Ge
treide angewieſen Damals waren namentlich Aegypten und
Marokko als Kornkammern des ſüdlichen Europas berühmt
Als im Laufe des Mittelalters die Kultur weiter nach dem
Norden vordrang hatten anfangs die Völker Mitteleuropas
Getreide genug um ſich zu ernähren Freilich war dies nur
in den Jahren guter und mittlerer Ernten der Fall trat
Mißwachs ein ſo litt das Land unter Hungersnot Der
Verkehr lag noch darnieder die Wege waren derTransport ſhwlerig und den Darbenden konnte durch Zu

e aus benachbarten Ländern gar nicht oder nur wenig
geholfen werden

Halle Sonnabend den 13 Septembe
Dr Borchers Mitglied des Herrenhauſes Dem Ge
richtshofe ſtanden als Präſident und Vizepräſident zwei Mit
glieder der von dem Angeſchuldigten verletzten Partei vor
Für alle anderen Stände und Geſellſchaftskreiſe wäre es
einer Perſon welche vor Einleitung eines Verfahrens von
dem Angeſchuldigten verletzt worden iſt nicht möglich das
Amt eines Richters in dieſem Verfahren zu übernehmen
Die Strafprozeßordnung und das Anſtandsgefühl verbieten
es Jn dem Kirchendiſziplinargeſetze fehlt dieſe Beſtim
mung Unter dem Vorſitze des Geheimrats Borchers nahm
die Verſammlung einſtimmig eine Erklärung an in der es
heißt daß durch keine Entſcheidung des jetzigen Oberkirchen
rats das Anſehen unſerer Landeskirche und die Achtung vor
ihren Behörden mehr geſchädigt werden konnte als durch das
gegen Traub gefällte Urteil und deſſen Begründung Der
evangeliſche Oberkirchenrat hat zu dieſer Erklärung ge
ſchwiegen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſagte der national
liberale Abg v Campe bei den Verhandlungen über den
Fall Traub Jch bin der Meinung daß unſere Kirche ſich
nicht außerhalb des Rechtsempfindens des Volkes ſtellen
darf Eine oberſtrichterliche Entſcheidung darf ſo wie
dieſes Urteil abgefaßt iſt nicht abgefaßt ſein ohne daß
wiederum das Rechtsvertrauen geſtört oder doch einem nicht
unerheblichen Angriff ausgeſetzt wird Der freikonſerva
tive Abg Viereck führte aus die Tatſache ſei doch nicht
unbedenklich daß in dem Diſziplinargericht Herren mitge
wirkt haben die auch in demjenigen Spruchkollegium tätig
geweſen waren das den Gegenſtand des Angriffes des Pfar
rers Traub gebildet hatte Selbſt der Kultusminiſter er
klärte allerdings mit der üblichen Vorſicht er wolle
die Berechtigung des Verlangens daß vor dem Gerichtshofe
in zweiter Jnſtanz noch eine mündliche Vernehmung des
Angeſchuldigten hätte ſtattfinden müſſen nicht beſtreiten
Der evangeliſche Oberkirchenrat hat auch zu allen dieſen par
lamentariſchen Urteilen geſchwiegen

Die Chriſtliche Freiheit des Liz Traub ſtellt dieſe und
noch einige andere Mitteilungen über die Schweigſamkeit
des evangeliſchen Oberkirchenrats zuſammen Sie erwähnt
nur einen Fall in dem der Oberkirchenrat ſein unverbrüch
liches Schweigen gebrochen hat nämlich den wo er auf eine
von ca 150 Paſtoren der preußiſchen Landeskirche in
der Traub die uneingeſchränkte Liebe und Wertſchätzung ver
kündet wird in einer Verfügung erwiderte die ſich durch
ihre ſcharfe Form auszeichnete Es wurde darin das Vor
gehen der Geiſtlichen als wider die gute Sitte verſtoßend
bezeichnet und ihnen zum Vorwurf gemacht daß ſie ihr von
Gott gegebenes Amt zum Vorwande dafür nehmen in ein
fremdes Amt einzugreifen Es wurde im Wiederholungs
falle unnachſichtliches Einſchreiten angedroht Das war
alles was der evangeliſche Oberkirchenrat im Falle Traub
noch zu ſagen hatte Die Oeffentlichkeit hat ihr Urteil über
die Haltung des Oberkirchenrats im Fall Traub freilich ſchon
längſt gefällt

Allmählich regte ſich aber auch hier das Beſtreben den
auswärtigen Getreidehandel zu heben Die deutſchen Hanſa
ſtädte gingen damit voran ſie begannen den Ueberfluß an
Getreide der Länder an der Oſtſee und des Weichſelgebietes
aufzukaufen Jhrem Beiſpiel folgten die Holländer ſie
ſtapelten das Getreide auf und verſchifften es weiter ſid
wärts namentlich nach Spanien und Jtalien So wurde
Antwerpen zur erſten großen europäiſchen Metropole des
Getreidehandels Und lange hindurch bis tief in das 19
Jahrhundert hinein blieb der Oſten die Gebiete Polens und
Rußlands die eigentliche Kornkammer Europas während
die Länder an der unteren Donau und am Schwarzen Meer
Zur für die Länder des europäiſchen Südens in Betracht
amen

Jnzwiſchen aber blühte im Weſten die Jnduſtrie mehr
und mehr auf und die Bevölkerung wuchs ſtetig Wohl machſe
auch die Landwirtſchaft große Fortſchritte Der Boden
wurde beſſer beſtellt und von einem Hektar gegen früher be
deutend mehr geerntet Trotzdem reichte die eigene Er
zeugung der Brotfrüchte nicht zur Deckung des Bedarfes
Jmmer größer wurde die Reihe der Länder die auf aus
wärtiges Getreide angewieſen waren Jn England trat die
Wandlung zunächſt am ſchärfſten hervor Das Jnſelreich
müßte verhungern wenn es auf ſein Getreide ſich beſchränkt
ſähe England führt heute an Weizen mehr ein als das ge
ſamte Europa und weit mehr als es ſelbſt erzeugt

Seit einer längeren Reihe von Jahren iſt auch Deutſch
land in bezug auf Getreide mehr und mehr zu einem Ein
fuhrland geworden An Roggen erzeugt es allerdings mehr
als es braucht und ſeine Ausfuhr dieſer Brotfrucht iſt noch
immer größer als die Einfuhr Der moderne Geſchmack
wendet ſich aber immer mehr dem Weizen zu und davon er
zeugen wir im Lande viel zu wenig und ſind ſchon ſeit lange
auf das Ausland angewieſen

Frankreich und noch mehr Jtalien brauchen gleichfalls
zur Ernährung ihrer Bevölkerung eines Zuſchuſſes an frem
dem Getreide OeſterreichUngarn iſt in einer beſonderen
Lage Seine ungariſche Hälfte erzeugt Brotfrüchte über den
eigenen Bedarf deckt aber damit nicht in allen Jahren die
Bedürfniſſe der weſtlichen Gebiete der Monarchie ſo daß der
beſtehende Mangel durch Zufuhren von auswärts nament
lich von Rumänien gedeckt werden muß

Rußland iſt noch heute durch ſeinen Ueberſchuß an Ge

Uebrigens teilt die Chriſtliche Freiheit einen neuen

1913
Fall mit wonach die Beſtätigung der Wahl eines liberalen
Pfarrers gefährdet zu ſein ſcheint Es handelt ſich um den
Pfarrer Liz Fuchs Rüſſelsheim der einſtimmig zum
Nachfolger Traubs für die Reinoldigemeinde in Dortmund
gewählt worden war Ein Einſpruch gegen dieſe Wahl war
nicht erfolgt Nach faſt einem Vierteljahr endlich iſt jetzt
an den Gewählten vom Konſiſtorium in Münſter ein Schrei
ben ergangen in dem an ihn die charakteriſtiſche Anfrage
gerichtet wird ob er ſeinerzeit die Erklärung heſſiſcher Geiſt
licher gegen das Spruchkollegium und ſein Verfahren im Fall
Jatho mit unterzeichnet habe und ob er im bejahenden Fall
etwas getan habe um dieſe Erklärung zu widerrrufen
Von ſeiner Beantwortung ſoll es abhängig gemacht werden
ob ein Kolloquium überhaupt ſtattfindet Auf die Antwort
des Pfarrers Fuchs darf man geſpannt ſein
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Die bevorſtehende Reviſion der Zivilyrozeßordnung

Heutſcher Richtertag

O Berlin 12 September

Unter Beteiligung von über 300 Richtern und Staats
anwälten aus allen Teilen des Reiches trat heute im Plenar
ſitzungsſaale des Deutſchen Reichstages der im Jahre 1908 in
Würzburg gegründete Deutſche Richterbund zu ſeiner dies
jährigen Hauptverſammlung zuſammen Als Vertreter der
Reichsregierung erſchien zu Beginn der Verhandlungen
Unterſtaatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr
Lisco der die Tagung mit folgenden Ausführungen be
grüßte

Der Deutſche Richtertag iſt zum erſtenmal ſeit ſeinem Be
ſtehen in Berlin verſammelt Jch danke Jhnen daß Sie mich zu
dieſer Tagung eingeladen haben Jch freue mich Sie im Namen
der Reichsregierung begrüßen zu können Sie haben ſich als
Hauptaufgabe geſtellt die Förderung der Rechtspflege und die
Reichsregierung kann es nur freudig begrüßen daß in dem
Deutſchen Richterbund neben dem Juriſtentag und dem Anwalts
tag auch noch ein Organ entſtanden iſt welches bereit iſt ſie in
ihren ſchwierigen Aufgaben der Reichsgeſetzgebung zu unter
ſtützen Die Reichsregierung wird Jhre Beratungen und Jhre
Beſchlüſſe dauernd in Erwägung nehmen und prüfen inwieweit
Jhre Vorſchläge in die Verwirklichung umgeſetzt werden können
Den Verhandlungen des Richtertages ſind diesmal zugrunde ge
legt verſchiedene Probleme des Zivilprozeſſes und des Straf
prozeſſes Was zunächſt das morgige Thema Der Richter und
die Verbrechensbekämpfung betrifft ſo kann ich Jhnen die Sie
gewiß intereſſierende Mitteilung machen daß die Kommiſſion
zur Ausarbeitung eines Strafgeſetzbuches welche ſeit dem
1 April 1911 im Reichsjuſtizamt geſeſſen hat mit der zweiten
Leſung des Strafgeſetzbuchentwurfes zu Ende gekommen iſt und
daß dieſe Kommiſſion noch vor Schluß dieſes Monats nach Vor
nahme einer Geſamtredaktion ſich auflöſen wird Die von Jhnen
morgen zu faſſenden Beſchlüſſe werden auch noch in dem weiteren
Stadium der Geſetzgebung zur Verwertung gelangen können Das
Thema des heutigen Tages lautet Abhilfe der hauptſächlichen
Klagen des Volkes über den Zivilprozeß Es iſt den Herren
vielleicht bekannt daß ich bereits im Reichstag
namens der Reichsregierung ausgeführt habe
es müſſe über kurz oder lang eine allgemeine
Reviſion der Zivilprozeßordnung eintreten
und es iſt vielleicht auch Jbhnen ſchon bekannt daß an verſchie

treide ausgezeichnet und bildet nach wie vor eine Korn
kammer Europas Aber ſeine Produktion iſt großen Schwan
kungen unterworfen gerade bei unſerem öſtlichen Nachbar
löſen Jahre großen Mißwachſes reiche Erntejahre ab Es
wäre gar ſchlimm um das Brot des Europäers beſtellt wenn
es allein aus den Kornkammern Rußlands und der Balkan
länder ergänzt werden ſollte

Jnzwiſchen iſt aber der Handel weltumſpannend ge
worden und Weltteile die durch Ozeane getrennt ſind
tauſchen regelmäßig ihre Güter aus Auch das Getreide
kreuzt die Weltmeere und in weiter Ferne haben ſich dem
Europäer neue Kornkammern aufgetan

Jm dritten Viertel des vorigen Jahrhunderts geſchah
es daß in Nordamerika durch Bau neuer Eiſenbahnen die
weiten Präriegebiete der Kultur erſchloſſen wurden Ein
Strom von Ackerbauern ergoß ſich in dieſelben und eifrig wurde
auf dem jungfräulichen Boden der Weizen angebaut Ge
waltig war der Ueberſchuß an Ernten und die Vereinigten
Staaten begannen den Weizen zuerſt nach Weſtindien dann
nach England auszuführen So groß wurden mit der Zeit
die Mengen die auf den Weltmarkt geworfen wurden daß
der amerikaniſche Weizen eine ernſte Gefahr für die euro
päiſche Landwirtſchaft zu bedeuten ſchien da er die Preiſe
ſehr herabdrückte Es trat aber doch eine Aenderung ein
Jahre des Mißwachſes blieben nicht aus dann wuchs auch
die Bevölkerung der Vereinigten Staaten und der Verbrauch
an Getreide im Lande auch die Produktion geſtaltete ſich auf
dem mehr und mehr ausgenützten Boden koſtſpieliger So
ebbte die nord amerikaniſche Weizenflut bedeutend ab im
merhin aber ſind die Vereinigten Staaten noch heute ein
Kornkammer Europas geblieben

Jnzwiſchen blühte aber in Südamerika ein Land un
erwartet reich auf Argentinien das zunächſt durch ſeine
Schafzucht Europa mit Wolle verſorgte wandte ſich mehr
und mehr dem Ackerbau zu Jmmer größer wurden die
Mengen von Weizen die es über den Ozean nach der alten
Welt ſchickte bald war die Ausſuhe Nordamerikas über
flügelt und Argentinien iſt neben Rußland die wichtigſte
Kornkammer Europas geworden Von dem Ausfall der
argentiniſchen Ernte hängen die Getreidepreiſe auf dem
Weltmarkte ab Von einer Ueberproduktion an Getreide
war aber trotzdem keine Rede die Bevölkerung des europäiſch
amerikaniſchen Kulturkreiſes wuchs weiter und der Bedari
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benen Stellen ſehr eingehend mit Abänderungsvorſchlägen ge
arbeitet wird Aber der Weg iſt ein weiter und es wird nur
langſam gehen Das ſieht man W aus den Leitſätzen Jhres
Referenten Jn faſt jeder Zeile dieſer Leitſätze iſt ein ganz beſonderes Ptob em aufgeſtellt und es wird ein weiter Weg zurück

zulegen ſein zur Konſolidierung und zur Erfüllung der ver
ſchiedenen aufgetretenen Wünſche über die Geſtaltung des
künftigen ges r es Meine Herren Jn dem Richterbund
haben ſich Rord und Süd Oſt und Weſt zu gemeinſamer Tagung
zuſammengefunden Jch halte es für einen beſonderen Wert
derartiger Tagungen daß eine gegenſeitige Berührung der ver
ſchiedenſten Herren aus verſchiedenen Landesteilen unſeres großen
Vaterlandes erfolgt und daß die gegenſeitigen Auffaſſungen der
Lebenserfahrungen und der amtlichen Erfahrungen ausgetauſcht
werden Jch 337 mich ganz beſonders daß es mir vergönnt
ſein wird in dieſen Tagen auch Herren aus den ſüddeutſchen und
außerpreußiſchen Staaten hier perſönlich kennen zu lernen Jch
heiße Sie nochmals herzlich willkommen namens der Reichsregierung 59 wünſche daß die in den Stunden Jhrer Arbeit

und in den Stunden Jhrer Erholung von Jhnen gemachten Ein
drücke ſo nachhaltig ſind daß Sie in Jhrer Heimat mit Freudean dieſe Tagung zurückdenken können Lebhafter Beifall

Geheimrat Profeſſor Dr Hippel Berlin be
grüßte im Namen der Juriſtenfakultät der Berliner Uni
verſität den Kongreß Einſt wußte man viel von der Ent
ftemdung zwiſchen Theorie und Praxis zu ſagen Und ſie
war allerdings auch vielfach zu konſtatieren beſonders in den
Ländern des kodifizierten Privatrechts Dieſe Zeiten ſind
aber glücklicherweiſe vorüber Jm Mittelpunkt der Rechts
t und Lehre ſteht das geltende Recht ebenſo
ehr wie es das Lebenselementder juriſtiſchen
raxis iſt Wir wollen uns freilich nicht von dem Stand

punkt abdrängen laſſen daß Recht nur der erkennen kann
der ſeine Entwickelung kennt Aber als unſere Hauptauf
abe betrachten wir juriſtiſchen Lehrer es doch junge Juriſtenheranzubitden die das geltende Recht verſtehen und anzu

wenden verſtehen Tagungen wie die heutige gelten ja im
weſentlichen den Vorberatungen des Rechts der Zukunft
Unſere Bemühungen h dahin gerichtet ſein daß auch in
Zukunft eine Kluft zwiſchen Theorie und Praxis nicht ent
ſteht Lebhafter Beifall

Jm Auftrage der Berliner Handelskammer der Ver
waltung des Reichstages und der Stadt Berlin nahm ſo
dann Reichstagsabgeordneter Dr Dove das
Wort indem er zunächſt darauf hinwies wie innig die Be
iehungen zwiſchen Handel und Jnduſtrie zur RechtspflegeLien und dabei unter lebhaftem Beifall der Verſammlung

dem Bedauern weiter Kreiſe von Handel und Jnduſtrie dar
über Ausdruck gab daß die Sondergerichte für dieſe Kreiſe
nicht in engerer Anlehnung an die Rechtſprechung und ihre
Organiſation gebildet worden ſeien Dadurch würden
manche Widerſprüche und Unklarheiten vermieden worden
ſein und gerade der Vorwurf der Weltfremdheit den man
dieſen Gerichten vielfach machen müſſe während er ſonſt dem
ordentlichen Richter gemacht wurde Die Grüße der Stadt
Berlin erklärte der Redner überbringen zu müſſen nachdem
leider durch ein formales er xzellenz Wermuth zur
m Sitzung nicht habe erſcheinen können

ierauf wandte ſich die Tagung dem erſten und wich
tigſten Beratungsgegenſtand zu nämlich der Frage
Wie iſt den hauptſächlichen Klagen des Volkes über den

Zivilprozeß abzuhelfen
Der Referent Reichsgerichtsrat Dr Lobe Leipzilegte hierzu folgende Leitſätze vor eirzi

1 Die Maßnahmen zur Verhütung des Streites über
Rechte S auszubauen

2 Die unterbliebene Befriedigung eines v P ta
e Urchſetzung der Befriedigung muß in ihren Mitteln dieſe ver

ſchiedenheit der Urſachen berückſichtigen Der Prozeß iſt nur
eines der möglichen Mittel

3 Es iſt zu unterſcheiden ob die Nichtbefriedigung eines
Rechts beruht auf der Unwilligkeit oder Unfähigkeit des
Schuldnets zu leiſten ohne Beſtreiten des Rechts oder auf
einem Beſtreiten des Rechtes ſelbſt Je nachdem ſind ver
ſchiedene Mittel zur Befriedigung geboten Es iſt rechtzeitig

zu rer4 Bei nichtſtreitigen Anſprüchen kommen in Betracht
a Einziehungsämter auf genoſſenſchaftlicher Grundlage
privater Ratur b gerichtlicher Zwangsvergleich außerhalb
des Konkurſes o obligatoriſches Mahnverfahren Zwangs

vollſtreckung unmittelbar aus proteſtierten Wechſeln

an Brot war größer geworden Die Preiſe ſtiegen ſogar
und ſo kam es daß in den letzten Jahren noch ein drittes
Land jenſeits des Atlantiſchen Ozeans ſich als Kornkammer
auftun konnte Jn Kanada wurden nordweſtlich von den
großen Seen weite Gebiete urbaren Landes durch Eiſen
bahnen erſchloſſen dazu kamen große Kanalbauten Wieder
um ergoß ſich in dieſe Länder ein Strom der Ackerbauer und
der kanadiſche Weizen findet in ſteigenden Mengen den
Weg übers Meer

Wir hören gar oft von Hungersnöten in Jndien trotz
dem iſt auch dieſes Land in günſtigen Jahren zu einem Ge
treideausfuhrlande geworden Mit Amerika kann es ſich in
dieſer Hinſicht nicht meſſen aber zeitweilig bewährte es ſich
doch als eine Kornkammer Europas

Nordafrika das im Altertum in ſeinen Gebieten am
Mittelländiſchen Meere eine hohe Kultur aufwies und eine
reiche Kornkammer der alten Römer bildete iſt durch die
Mißwirtſchaft der Araber völlig heruntergekommen und halb
zur Wüſte geworden Dagegen hat ſich im fernen Süden
des dunkeln Weltteils in der Kapkolonie der Ackerbau
immer mehr und mehr entwickelt und ſeit einiger Zeit ge
langt auch von dort Weizen auf den Weltmarkt

Schließlich iſt noch der fünfte Erdteil zu erwähnen
Auſtralien das urſprünglich durch ſeine ausgedehnte Schaf
zucht bedeutſam wurde beginnt ſich mehr und mehr dem
Ackerbau zuzuwenden und ſchon findet der auſtraliſche Weizen
den Weg r den Märkten des Nordens Es tut ſich auch hier
für uns eine neue Kornkammer auf

So können heute die Europäer von den Ernten aller
Weltteile profitieren und dank dieſer Weltwirtſchaft wird
ihnen das tägliche Brot ni t gar zu ſehr verteuert denn
Mißernten können ſo weite Gebiete nicht gleichmäßig heimfuchen der Ausfall des einen gleicht ſich durch den ſehen

Ertrag des anderen Kontinents aus Die P doß
bald alles urbare Land beſetzt und beſtellt ſein wird und
dann ein ſtetiges Anwachſen der h eintritt
liegt noch in weiter Ferne Es gibt noch gewaltige Land
ſtrecken die zu Kornkammern der Zukunft ſich wohl eignen
ſo z B Sibirien das nur beſſerer Verkehrsmittel bedarf
um in die Reihe der Getreidegusfuhrländer zu treten Außer
dem werden ſich über kurz oder lang au t berühmte
heute verwüſtete Kornkammern wieder erſchließen wie
Meſopotamien die Wiege der älteſten Fuitur e enſch

er

anſpruches beruht auf verſchiedenen Urſachen

5 Bei ſtreitigen Anſprüchen a Rechtsauskunftsſtellen
Rechtsanwaltſchaft e Einigungsämter Sühneverſuch3 Veri d und 9 en Armenrecht e das eigentliche

Streitverfahren der Prozeß Er bedarf der Reform zur Her
beiführung einer beſſeren Tatſachenfeſtſtellung e größerenKonzentrierung in erſter Jnſtanz einer Vereinfa ung und Be

ſchleunigung des Verfahrens ſelbſt einer in erung im Gehrauch der Rechtsmittel Hierzu dienen beſſere ift ge
Vorbereitung der Klage und Klagebeantwortung vor der Ab
haltung des erſten Termins Einführung eines fakultativen
Vorverfahrens vor dem beauftragten Richter die Möglichkeit
in geeigneten Fällen das Richterkollegium durch Hinzuziehung
von Sachverſtändigen zu erweitern Aus chluß neuen tatſäch
lichen Vorbringens und neuer Rechtsbehelfe in der Berufungs
inſtanz unter Berückſichtigung von nötigen Ausnahmen Begründungszwang Koſtenrorſchuß größere Befugnis des Ge

richts das Urteil ſelbſt ohne Angehen des Berufungsgerichts
zu ändern Erweiterung des Wiederaufnahmeverfahrens Vor
ent an durch den Senat in einer Teilbeſetzung von dreiJ tn über die Zuläſſigkeit der Reviſion an das Reichs
gericht Vereinfachung des Verfahrens ſelbſt Beſchränkung
in der Abfaſſung ſchriftlicher Urteilsbegründungen Anwalts
zwang

Hierzu führte der Redner der die Störung des Rechts
lebens mit einem Krankheitszuſtand verglich näher aus
daß die Klagen über gekränktes Recht ebenſowenig wie ſolche
über Krankheiten des Körpers ſich je beſeitigen ließen
Darum handele es ſich hier auch nicht ſondern vergleichbar
den Klagen über unzureichende Heilmittel und unbegabte
Aerzte und Klagen über die mangelhaften Mittel die zur
Durchſetzung des Rechts dienen ſollten und ebenſo über die
Unzulänglichkeit derjenigen Organe die zur Handhabungdieſer Mittel vom Staate berufen ſeien Der Zivil
prozeß der niemals Selbſtzweck ſei ſei in
der Handdes Richters ein ſolches Mittel dem
Rechtsanſpruch Befriedigungzu verſchaffen
Die Klagen über dieſe Einrichtung ſeien ur alt und ließen
ſich nicht ganz beſeitigen da ein Prozeßverfahren immer ein
beſchwerliches und koſtſpieliges Mittel bleiben werde Aber
wenn ſie wie auch heutzutage lauter als gewöhnlich ſag er
heben dann müſſe man verſuchen Einrichtungen zu tre fen
die übermäßige und unnötige Beſchwernis beſeitigten oder
wenigſtens mildertenz der Rechtspolitik gar man noch mehr oder weniger

den Prozeß als das einzig mögliche Allheilmittel für die
Durchſetzung unbefriedigt gebliebener Rechtsanſprüche gleich
viel auf welchen Gründen der Zuſtand der Nichtbefriedigung
beruhe Das ſei ein Kardinalfehler Man müſſe
ferner die Maßnahmen und Vorſchriften die zur Vermeidung
des Streits über Rechte dienten ausbauen Je weniger
Prozeſſe um ſo geringer dann auch die Klagen

Endlich erwähnte Redner noch als wichtige prozeßver

hindernde die Koſtenregelung diebisher vom Geſetzgeber gerade vom prozeßpolitiſchen Ge
ſichtspunkt aus ungenügend ausgenützt ſei Unbedingt not
wendig ſei eine durchgreifende Verbilligung der
Rechtsverfolgung in unſtreitigen Sachen Die Herbeiführung
eines angemeſſenen Verhältniſſes zwiſchen Koſten und
Streitwert in ſtreitigen Sachen die Abſchreckung von Prozeß
ſucht durch die Höhe der Koſten in Streitſachen und Gewäh
rung einer Prämie für freiwillige Beilegung des Streites
durch Herabſetzung der Koſten

Nach einer kurzen Pauſe wurde in die Diskuſſion ein
getreten Als Leitgedanken für die Diskuſſion legte der
Referent Reichsgerichtsrat Dr Lobe zu Beginn derſelben
folgende Reſolution vor

Der dritte Deutſche Richtertag erklärt daß er bei der
Neuregelung des Streitverfahrens in bürgerlichen Rechts
ſachen e Grundſätze zu beachten r notwendig hält
1 Es iſt von vornherein auf eine beſſere Scheidung zwi
ſchen ſtreitigen und nichtſtreitigen Rechtsſtreitigkeiten Be
dacht zu nehmen und für letztere ein einfacheres ſchnelleres
und villigeres Mahnverfahren obligatoriſch zu machen
2 Die vorbeugenden Mittel zur Verhütung von Prozeſſen
ſind auszubauen 3 Bei dem landgerichtlichen Prozeß
verfahren iſt ein Vorverfahren in geeigneten Fällen vor
dem beauftragten Richter zur beſſeren Vorbereitung der
Hauptverhandlung vor dem Kollegium einzurichten
4 Es iſt die Möglichkeit zu geben Sachverſtändige als
Richter in das Kollegium zuzuziehen 5 Das Berufungs
verfahren iſt derart umzugeſtalten daß in der Regel das
Vorbringen neuer Tatſachen und neuer Angrſe und Ver
teidigungsmittel ausgeſchloſſen iſt 6 Das Wiederaufnahmeverfahren erſter SDſtan iſt auszudehnen 7 Dem

erſtinſtanzlichen Gericht iſt die erweikerte Befugnis zu
verleihen auf Antrag und von Amts wegen ſein Urteil
ſelbſt zu berichtigen 8 Darüber ob eine Reviſion völlig
ausſichtslos erſcheint oder mutwillig angelegt erſcheint oder
nicht oder ob es ſonſt angemeſſen iſt die Sache von dem
der re Senat entſcheiden zu laſſen beſchließt der
zuſtändige Senat des Reichsgerichts in einer Beſetzung von
drei Mitgliedern ohne mündliche Verhandlung 9 Der
Anwaltszwang iſt in der bisherigen Ausſchließlichkeit nicht
beizubehalten

Der erſte Redner war Oberlandesgerichtsrat Reichert
München der folgende bemerkenswerten Ausführungen

machte Das Referat Lobe bildet eine wichtige Etappe auf
dem Wege zur Neugeſtaltung unſeres Zivilprozeſſes Was
uns Deutſchen nottut iſt um es in kurzen Worten zu ſagen

eine neue Zivilprozeßordnung Heiterkeit und lebhafter
Beifall Und die wird ja wohl kommen müſſen denn die
Mehrzahl des Volkes iſt davon überzeugt daß die Klagen
des Volkes über unſeren Zivilprozeß durch irgend eine neue
Novelle nicht beſeitigt werden können ſondern wir müſſen
nach durchgreifender Klärung der Anſichten der Richterſchaft
an eine durchgreifende Neuordnung der Zivilpro An
unter allen Umſtänden herangehen Lebhafter Beifall

S à d dclDeutſches Reich
Her amtliche Bericht üher das Unglüch des Marine

Luftſchiffes

Meldung des Wolffbureaus
W Berlin 12 Sept

Aeber die Urſache des Unglücks welches das Marine
luftſchiff betroffen hat gehen uns die folgenden amtlichen

Ausführungen zu In der J iſt von hviger Seite unter Benutzung nichtamtlicher Zahlen entwickelt
worden daß die Kataſtrophe des L 1 in erſter Linie durch
Ueberlaſtung und erſt in zweiter Linie z die vertikale

s

it das nur geordneter Zuſtände un wäſſerung
harrt um Millionen Menſ en das tägliche Brot zu geben I

en verurſacht worden ſei 1200 bigramm leſt werden dabei als reichlich bezeichnet bei nicht

gerade abnorm ungünſtigen meteorologiſchen Verhältniſſen

Nun hatte L 1 1860 Kilogramm Ballaſt an Bord auß
dem 2300 Kilogramm Benzin und 200 Kilogramm Oel di
bei dem Unfall ebenfalls als Vallaſt verwendet wurden ſo
weit die techniſchen Einrichtungen es zuließen Der durch
die Strahlungserwärmung des Gaſes verurſachte Auftriebs
verluſt war geringer als in den öffentlichen Berechnungen
angenommen wird Die Uebertemperatur des Gaſes war
nicht bedeutend dagegen war die Höhe bis zu der das Luft
ſchiff durch vertikale Böen geriſſen wurde nämlich 1500 Mtr
und dementſprechend die geſamte Ueberlaſt die durch Ballaſt
abgabe oder dynamiſch auszugleichen war ſehr viel größer
als öffentlich angenommen worden iſt Sonach iſt in der
Belaſtungsverteilung äußerſt vorſichtig verfahren worden
aber die unvorhergeſehene Gewalt des Wetters machte jede
Vorſicht zuſchanden Der Unfall iſt mithin durch vertikale
Böen veranlaßt worden nicht durch Fehler in der Belaſtungs
verteilung bei der Abfahrt

Berlin 12 Sept Telegr Das von dem Kaiſer
aus Anlaß der Zerſtörung des Marineluftſchiffes an den Chef
der Hochſeeflotte gerichtete Telegramm hat folgenden Wort
laut

Jch bin über den Verluſt des Luftſchiffes tief er
ſchüttert und ſpreche dem Flottenkommando meine auf
richtige Teilnahme aus Die braven Kameraden welche
in treuer Pflichterfüllung ihr Leben verloren haben ver
dienen u Namen für alle Zeiten auf der Ruhmes
tafel der Marine verzeichnet werden Ehre ihrem An
denken gez Wilhelm I
Der König von Jtalien hat in ſeinem Beileids

telegramm anläßlich des Helgoländer Unglücks ausdrücklich
ſeine Teilnahme für die Familien der Opfer zum Ausdruck
gebracht

c

Zur Abberufung Dr Schliehens aus Velgrao

Die Tägliche Rundſchau iſt heute in der Lage das
bisher Bekannte durch weitere Einzelheiten zu ergänzen

Dr Schlieben ſtand in ſehr freundſchaftlichen Be
ziehungen zu dem bulgariſchen Geſandten
Toſchew der ſpäter während der Bukareſter Friedens
konferenzen Delegierter Bulgariens geweſen iſt Dr Schlie
bens Verbindungen reichten auch in die r uſſiſche Geſandt
ſchaft und von dort zu den Vertretern der größeren ruſſi
ſchen Zeitungen So geheimnisvoll auch die ſerbiſch bul
gariſchen Bündnisverhandlungen betrieben wurden der
deutſche Konſul bekam doch Wind davon und war ziemlich
genau von den faſt alltäglichen mehrſtündigen Unterredungen
zwiſchen dem ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Paſitſch dem
ruſſiſchen Geſandten v Hartwig und dem bulgariſchen Ge
ſandten Toſchew unterrichtet Um ſich nun volle Gewißheit
zu verſchaffen begab ſich Dr Schlieben des nachts wieder
holt nach Topſchider dem kleinen Ausflugsort in der Nähe
von Belgrad und ſtellte dort feſt daß die ſerbiſche Militär
verwaltung ununterbrochen Truppen an die türkiſche Grenze

beförderte an Belgrader diplomatiſchen Korps mit Aus
nahme des ruſſiſchen bulgariſchen und griechiſchen Geſandten
glaubte man zu dieſer Zeit noch feſt an die Erhaltung des
Friedens und Dr Schliebens entgegengeſetzte Verſicherungen
ſtießen auf AUnglauben Die ſerbiſche Regierung erklärte noch
zu Anfang September alle Gerüchte über kriegeriſche Vor
bereitungen für erfunden Jn dieſe Zeit fällt der Ausſpruch
eines Dreibund Diplomaten der auf die Frage eines Be
ſuchers ob kriegeriſche Verwickelungen zu erwarten ſeien
buchſtäblich folgende charakteriſtiſche Antwort gab

Mir hat Paſitſch geſtern die Verſicherung gegeben
daß Serbien an einen Krieg mit der Türkei nicht denkt
ich bin in meiner Eigenſchaft als Geſandter verpflichtet
dieſer amtlichen Auskunft voll Glauben zu ſchenken

Und dann führte der Geſandte ſeinen Beſucher ans
Fenſter und ſagte Betrachten Sie dieſe ruhigen Straßen
und dieſe ruhigen Menſchen Sieht ſo die Hauptſtadt eines
Landes aus das Krieg führen will

Dieſe Aeußerungen ſind in Belgrad ſpäter bekannt ge
worden und wurden viel bel acht Auch Dr Schlieben
hielt mit ſeinem Spott über die Naivität
dieſes Dreibund Diplomaten nicht zurück

Dr Schlieben hat wie ſchon wiederholt hervor
gehoben die deutſchen Jntereſſen in Serbien beſſer vertreten
als irgend einer ſeiner Vorgänger Sein Lieblingsgedanke
war die großen Reichtümer Serbiens mit Hilfe von deutſchem
Kapital zu erſchließen Er unternahm während ſeiner Ur
laubszeit eine Reiſe nach den ſerbiſchen Kohlenrevieren die
bisher noch der Ausbeutung harren und gelangte nach mühe
vollen Unterſuchungen zu dem Ergebnis daß dort noch reiche
Schätze ſchwarzer Diamanten im Boden lagern Nun ent
warf er einen großzügigen Plan dieſen Naturſchatz dem
deutſchen Unternehmungsgeiſt zu ſichern Jnfolge des Krie
ges und nun ſeiner Abberufung dürfte aus dem Schlieben
ſchen Gedanken wohl nichts werden

Das Schickſal des Jeſuitengeſetzes
V Mehrere Bundesregierungen ſollen ſich wie die Täg

liche Rundſchau wiſſen will in Berlin an maßgebender
Stelle nach dem Schickſal des Jeſuitengeſetzes
ſt er haben und den Beſcheid erhalten haben daß
ſich in der z der Reichsleitung in bezug auf die Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes nichts geändert hat Die
preußiſchen Stimmen werden wenn der Antrag auf Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes im Bundesrat zur Abſtimmung
gelangen wird ebenſo wie bisher gegen die Aufhebung ab
gegeben werden

Ein Statthalterwechſel

Verſchiedene Straßburger Blätter beſchäftigen ſich gegen
wärtig wieder mit der Frage des Statthalterwechſels und der
Ausknaähmegeſetze Zunächſt behaupteten Berliner Blätter
die Regelung der braunſchweigiſchen Thronfolgefrage werde
im Zuſammenhang mit einer Reubeſetzung des Sträßburger
Statthalterpoſtens rm Die Neue Zeitung
ferner e ſich aus Berlin melden daß die Ausnahme
geſetze in einer abgeänderten Form demnächſt dem Bun

1500 d
desrat re werden Von alledem iſt laut Frankf Ztgin Stteß urger unterrichteten Kreiſen nichts bekannt Wenn

dies für die Statthalterfrage auch nicht allzuviel beſagen
will ſo dürfte doch ſicher ſein daß die Ausnahmegeſetze nicht
in einer verbeſſerten ſondern in der bereits be
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ten Faſſung an den Bundesrat gelangen werAlle aber lautenden Blättermeldungen dürften Ver

ngen und müßige Kombinationen ſein

Deutſchland und San Francisco
V Die Times erklärt in der kräftigen Bewegung zur

Beteiligung an der Weltausſtellung zeige ſich der von der
zurzſichtigen Buregaukratie unabhängige ſtets demokratiſcher
werdende Geiſt des deutſchen Bürgertums Die
Tribüne analyſiert die amt 5 kundgegebenen Gründe für

die Nichtbeteiligung und ſagt falls wirklich eine umfang
reiche Ausſtellungsmüdigkeit vorhanden ſei müſſe man den
bevorſtehenden deutſchen Ausſtellungen ein wenig günſtiges
Prognoſtikum ſtellen Daß San Francisco zu weit entfernt
ſei ſei kaum ein Grund da es für den deutſchen Export nicht
u weit ſei Was den Tarif anbelange ſo ſei Deutſchlands

Zollpolitik ſtets nur von den eigenen Jntereſſen diktiert
überdies müſſe dieſes Argument ſeltſam anmuten da jetzt
Amerika die Zollſchranken niederbreche

Hof und Perſondlnachrichfen
z Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg dürfte am 16 dswieder in Berlin eintreffen Der Staatsſekretär e Zt

Helbrück übernimmt am Montag den 15 d wieder die
Leitung ſeines Reſſorts Am gleichen Tage wird auch der Reichs
ſchatzſekretär Kühn wieder in Berlin eintreffen Die erſte Plenar
ſitzung des Bundesrats iſt für den 2 Oktober in Ausſicht ge

e Her ſechſſche Geſand
Der ſächſiſche Geſandte an den thüringiſchen Höfen WirklGeheimer Rat Freiherr von Reihzenſtein tritt en en aus

Dresden zufolge am 1 November in den Ruheſtand Der
König hat ihm das Großkreuz des Verdienſtordens verliehen Er
war früher Hofmarſchall und ſeine Gattin Oberhofmeiſterin der
Prinzeſſin Luiſe von Toskana

Ausland
Wühlereien in Montenegro

Paris 12 Sept Telegr Der Agence Havas wer
oen aus Cetinje blutige Zuſammenſtöße zwiſchen
montenegriniſchen Truppen und Angehöri
gen des Stammes der Hoti gemeldet Auf bei
den Seiten wurden mehrere Mann getötet Man glaubt
daß die Hoti beabſichtigen auf Tuzi zu marſchieren

W Bukareſt 12 Sept Der neuernannte bulgariſcheGeſandte Simeon Radoff iſt geſtern mit den hinte
der Geſandtſchaft vom König in Sinaja in offizieller Audienz
empfangen worden und hat dem König ſein Beglaubigungs
ſchreiben überreicht Darauf wurde der Geſandte von der
Königin ſowie dem Prinzen und der Prinzeſſin von Ru
mänien empfangen

2 eVerbandstage
Breslau 12 Sept Telegr Der 21 Deutſche An

waltstag begann ſeine Beratungen heute vormittag im
großen Saale des Konzerthauſes unter dem Vorſitz des Ge
heimen Juſtizrats Dr Haber Leipzig Von den Ehrengäſten
begrüßte Geh Regierungsrat Lucas die Verſammlung im
Namen des Staatsſekretärs des Reichsjuſtizamts Geh OberJuſtizrat Burghardt namens des preußiſchen a
riums Geh Juſtizrat Mannsfeld namens des ſä eßt Juſtizminiſters und Exzellenz Vierhaus der rn elt es h
lauer Oberlandesgerichts im Auftrage des Oberpräſidenten
von Schleſien der durch die Anweſenheit Seiner Majeſtät in
der Provinz e ſeinem Bedauern verhindert ſei zu erſcheinen
ſowie als Juſtizverwaltungsbeamter Alle en wünſchten
den Verhandlungen einen befriedigenden Verlauf Weiter
waren u g anweſend Oberbürgermeiſter Hatting Breslau
Stadtverordnetenvorſteher Geh Pligrat Dr Freund von
Parlamentariern Dr Porſch Baſſermann Ablaß
und Heine Dann begantſen die Beratungen über die
Reform der Rechteanwaltsordnung mit den Ausführungen
Müngen R rſatters Rechtsanwalts Dr Max Friedländer

Halle und Umgebung
Wetthewerb in der Ausſchmüchung von Valkonen

Fenſtern und Vorgärten

Jn dieſem Jahre hatte der Verkehrsverein für den vonm veranſtalteten Wettbewerb in e Boe von
Fenſtern Balkonen und Vorgärten Anmeldungen vorge
ſchrieben Dies Verfahren wird in vielen Städten durch
geführt Es waren 222 Anmeldungen zu verzeichnen Die
Preisrichter haben bei der Beſichtigung eine große Zahl ſchön
ſo ggeſtattete und gut gepflegte Fenſter und Balkone ge

de die nicht angemeldet waren und demgemäß auch nicht
Dre werden konnten Andererſeits waren einige hübſche

lumenfenſter gemeldet die von der Straße nicht zu ſehen
Dieſe und eine Anzahl Vorgärten die wegen ſtark

Ampflangter Einfriedigung einen Einblick nicht geſtatten
R nten ebenfalls nicht mit prämiiert werden Nach den Be

immungen des Verkehrsvereins kommen nur ſolche Vorgärten
Frage die einen Einblick gewähren alſo zur Schmückung
Straßenbildes beitragen Dazu tragen leider Vorgärten

in ihrer überwiegenden Zahl nicht bei Auf eine gute Aus
tattung und regelmäßige Unterhaltung der Vorgärten ſollte
d rer Wert gelegt werden Der Vorgarten wirkt ſchall
e fend auf die Räume des angrenzenden Hauſes und führt

en eine größere Licht und Luftmenge zu Ein ſchön ge
jaltener Vorgarten ziert aber auch das Haus Einen Vor

ren anſprechend zu geſtalten und zu unterhalten iſt nicht
via teuer r elige und übertriebene Bepflanzung iſt
e notwendig je einfacher ein Vorgarten ausgeſtaltet iſt
i grgiehender und ruhiger wirkt er Es bedarf nicht eines

er en bunten und teuren Blumenflores eine einfache An
r nung wirkt gewöhnlich mehr als allerhand Blumen die
eg Eindruck des Ueberladenen machen Zweckmäßig wäre
Fa an die Hausbeſitzer einer Straße ihre Vorgärten einem
v ner zur Anlage und Unterhaltung übergeben würden
haree könnte durch gleichartige Ausgeſtaltung der einzelnen

ſhaſſe n er u i Straßenbilde weniger Koſten entſtehen wials bei der bisherigen den ein ſehon würden
4 Ehrenpreiſe 29 erſte
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Als Preisträger gingen hervor
Ehren preiſe

Herr Geiſenhainer Thalſtr 970 Herr Heiſer Thalſtr 374Herr E Kreutzer Berlinerſtr 6 Herr Schütze Sia z Herr
E Zander Berlinerſtr 6 Herr Ruſtenbach Niemeyerſtr 26
Schlippe Herr Wieſe Hallorenſtraße 1 Herr Kaufmann Saxen
berger Robert Franzſtr 13a Herr Th Schallenberg Villa Engel
mantt Am Kirchtor 52 Herr Techn Mag Sekretär M Virchow
Uleſtr 6I1 Herr R Otto Jägerplatz 19 Herr Jürgens in
gärten 47/48 Herr Pfeil Glauchaerſtr 710 Frau L Mörner
Südſtr 59 II r

1 Preiſe
Herr Thaler Thalſtr 28 Herr Frauendorf Brunnenſtr 48

Herr Fritz Schulze Rich Wagnerſtr 29 pt Herr Görlitz Deſſauer
ſtraße 2 Herr Richter Deſſauerſtr 6b IV Herr Schröder Wieland
ſtraße 6Ir Herr Carl Wicht im Wirren 15 Herr Groebel
Blumenthalſtr 14 Herr Friedrich Piſtor Büſchdorferſtr 2 Herr
S Windesheim Landwehrſtr 25 Herr O Brehmer Dorotheen
ſtraße 9 Herr P Landsmann Gr Steinſtr 16 Herr Dr Klautſch
Gr Ulrichſtr 31 Herr Springſtein Unterberg 16 Herr IJlſchner
Henriettenſtr 4 Herr E Friedrich Robert Franzſtr 15 pt Herr
W Schade Henriettenſtr 35 Herr H Kraußar Henriettenſtr 35Herr Carl Donner Bertramſtr 4 Herr C Wintkker Weingärten 32
Herr Hugo Wellhauſen Wegſcheiderſtr 29 II Herr Heinr Blecken
Geſeniusſtr 7 II Herr Max Schwinge Geſeniusſtr 35 I Herr
Obervpoſtaſſiſtent Fröbe Witteſtr 23 pt Herr P Wehmer Witte
ſtraße 20 I11 Herr Karl Prinz Milchhandlung Ludwigſtr 4
Herr Martin Wünſch Melanchthonſtr 43 II Herr Franz Jbe
Beeſenerſtr 10m Frau Anna Pallas Merſeburgerſtr 2 II

2 Preiſe
Herr A Gille Seebenerſtr 5 Herr Engel Körnerſtr 25 Herr

Fr Emmer Eichendorffſtr 190 Herr Willy Schumann Stephan
ſtraße 6 Herr Oskar Steckner Mozartſtr 21 Herr Auguſt Krüger
Erneſtusſtr 7 Herr Zeuner Dittenbergerſtr 10 II Herr Hoff
richter Gütchenſtr 15 IT Herr Prof Reineke Kronprinzenſtr 38 II
Herr Fiſcher Schillerſtr 8 1 Herr Jäntſch Schillerſtr 18 1 Herr
O Marquardt Kronvprinzenſtr 36 ITI Herr A Lange Kron
prinzenſtr 10 pt Herr Karl Klinge Kronprinzenſtr 45 Herr
Hermann Kehſe Kronvprinzenſtr 46 pt Hert Waldemar Müller
Bismarckſtr 12 pt Herr Eyſoldt Victor Scheffelſtr 2II Herr
Görsbach Vorkſtr 2 Herr Franke Leſſingſtr 31 pt Herr alt

141 r Herr Haring Herderſtr 13 III Herr A Braſel
Verlinerſtr 6 Ir Herr O Gräbe Berlinerſtr 6 I Herr Herm
Engler Büſchdorferſtr 4 pt Herr Poſtdirektor Schmidt Thielen
ſtraße 2a Herr Karl Trützſchler Merſeburgerſtr 164 III Frau
Anna Foerſter Leipzigerſtr 43 II Herr Baumeiſter Stengel Poſt
riß 12 II Herr Guſtav Roſche Albert Dehneſtr 1II Herr M
ehling Gr Steinſtr 33 T Herr C Graeb Gr Steinſtr 36 II

Herr Pflang Salzgrafenſtr 3 III Herr Schulze Alte Prome
nade 15/16 Frau Ulrich Paradeplatz 2 III Herr Zimmermann
Breiteſtr 14 II Herr E Polak Fürſtental 6 III Herr E Loewe
Jägerplatz 19 II Frau Prof Prätorius Blumenſtr 6I Herr H
Wendel Moritzzwinger 1 Herr Herm Rühle Wörmlitzerſtr 108 II
Herr F Faupel Wolfſtr 1111 Herr Richard Böhme Pfänner
höhe 42 pt

Lobende Anerkennungen
Herr M Otto Seebenerſtr 9b Herr H Meyer Seebener

e 17 1 Herr Heſſe Nordſtr 5 Herr M Herrmann Hohewag 3
Frl Brecher Weinbergweg 2 Herr K Schwarz Seebenerſtr 58b
Herr Mahner Staudeſtr 6 Herr A Vauchwitz Richard Wagner
ſtraße 111 Frau Werner Bernburgerſtr 22 III Geſchw Riedel

alkſtr 14 II Herr H Lochte Richard Wagnerstr 46 I Herr
Sölks Kronprintzenſtr 45 II Herr Kohlwage Wielandſtr 19 I
Hetr Btixius Deſſauerſtr 6a Herr Stolze Goetheſtr 7 III Herr
Temme Herderſtr 15 Herr Alfred Strich Kronprinzenſtr 34 1I
Herr Neubauer Kronprinzenſtr 29 Herr Holtzhauſen Branden
burgerſtr 5 III Herr Scheibe Wielandſtr 25 II 527 Schmidt
Humboldtſtr 14 III Herr Spittler Leſſingſtr 25 I Herr Ja
Leſſingſtr 30 Herr Roller Deſſauerſtr 11 III Herr Encke Güt
cheſiſtr 14 Herr Weiße Hardenbergſtr 8 II Herr E O HinzeDittenbergerſtt 10 Herr Dettenborn Heinrichſtt 15 Herr Cari
Georg Ludwig Wuchererſtr 42 I Herr Waldſtein Cecilienſtr 26
Herr Chr Herling Kronprinzenſtr 8 pt Herr E Funke Kaiſer
ſtraße 8 pt Herr Franz Otto Bismarckhſtr 27 Herr Strauch Deſ
ſauerſtr 7 IIT Frau Adelheid Pohl Vorkſtr 21 Herr Winkel
inann Ludwig Wuchererſtr 71 III Herr Guſt Kühne Delitzſcher
ſtraße b Herr F Rammelt Königſtr 50 II Herr F Germetr
Eharlottenſtr 21 Herr Weber Gr Steinſtr 46 pt Herr Wilh
Kranig Reue Promenade 15 I Herr Dir Rudolph Blücherſtr 14
Herr Brandt Landwehrſtr 12 III Herr Heinzel Leipzigerſtr 98
Frau Ochſenknecht Graſeweg 17 Herr Bau Olearxiusſtr 15 I
Herr Thaiß Kaulenberg 5/6 Herr Muth Gr Schloßgaſſe 10 1E V Märkerhaus Herr M Barth Robert Frangſtr 9 Herr Guſt
Leuchte Robert Franzſtr 9a Herr L Fuhrmann Jakobſtr 57
Frau H Anderßon Schwetſchkeſtr 29 Herr Schröder Photograph
Steinweg 12 Herr F Berger n 25 II Herr G Runge
Wegſcheiderſtr 25 pt Herr Albert Blümel Ladenbergſtr 50 I Herr
Adolf Beyer Liebenauerſtr 17 pt Herr Müller Bernhardy
ſtraße 10 I Herr Albert Bröller Bernhardyſtr 9 II Herr Carl
Raſt Bernhardyſtr 62 pt Herr R Karſch Beeſenerſtr 3I Herr
Willy Jürries Südſtr 53 II Herr Rudolf Toboll Beyſchlagſtr 7
Herr Carl Hennig Krauſenſtr 111 verr Achmutat Berliner
ſtraße 6 I Herr Mantzel Berlinerſtr 6 III r

Die Gottesdienſte finden vom nächſten Sonntag den 14 Sep
tember wieder regelmäßig in der St Ulrichskirche ſtatt

Uebermittlungsfehler bei telegraphiſchen Börſenaufträgen
Ein beachtenswertes Urteil über eine fehlerhafte Ueber

mittlung von telegraphiſchen Börſenaufträgen hat das
Reichsgericht kürzlich gefällt Aus dem Urteil iſt fol
gendes zu entnehmen
Fällt die unrichtige Beförderung eines Telegramms

einem Telegraphenbeamten wegen Verletzung der beſtehen
den Dienſtvorſchriften zur Laſt ſo macht dieſer ſich dem Ab
ſender gegenüber ſchadenerſatzpflichtig Nervoſität iſt kein
Entſchuldigungsgrund Wird durch die Schuld eines Tele
graphenbeamten der Börſenauftrag eines Bankiers zu einem
erheblich größeren Quantum als der Auftraggeber ange
geben hatte zur Ausführung gebracht und handelt es ſich
um Werte die ſtarken Kursſchwankungen unterliegen ſo
iſt der Auftraggeber verpflichtet den entſtandenen Schaden
nach erlangter Kenntnis durch unverzügliche Vornahme eines
Gegengeſchäfts zu mindern

Elektriſche Zugförderung auf den Strecken Bitterfeld Delitzſch
und Deſſau Zerbſt

Amtlich wird uns berichtet Anſchließend an die Lei
tungen der elektriſchen u mage auf der Strecke
Deſſau Bitterfeld werden voraus ch vom 1 Oktober d J
ab die inzwiſchen fertiggeſtellten Leitungen auf der Strecke
Bitterfeld Delitzſch und vom 1 November ab diejenigen auf
der Strecke DeſſauZerbſt unter Spannung geſetzt werden
Die hochgeſpannten ſtromführenden Fahr und Speiſeleitungen
der Zugförderungsanlage ſind dadurch von anderen elek
triſchen Bahnleitungen unterſchieden daß die Porzellan
iſolatyren nicht weiß ſondern dunkelgrün gefärbt ſind un
die Maſte rote Blitzpfeile und wo erforderlich Warnungs
tafeln tragen

Eine Berührung der ſtromführenden Drähte iſt wegen
der zur Verwendung kommenden hohen elektriſchen Span
nungen 15 000 bezw 60 000 Volt unbedingt lebensgefähr
lich auch dann wenn ſie nicht ünmittelbar ſondern mit
metallenen den Strom keltenden Gegenſtänden erfolgt Auch

die Berührung mit hölzernen Stangen oder Schnüren
namentlich in feuchtem Zuſtande kann ſehr gefährliche Ein
wirkungen auf den menſchlichen Körper haben

Wenn auch mit Rückſicht hierauf die Schutzmaßregeln ſo
vollkommen als irgend möglich getroffen worden ſind ſo daß
unter normalen Verhältniſſen eine Berührung der elektriſchen
Leitungen ausgeſchloſſen iſt ſo kann infolge Zuſammen
treffens beſonderer ungünſtiger Umſtände infolge großes
Fahrläſſigkeit oder Mutwillens doch eine Berührung herbeigeführt werden Bei Arbeitsausführungen in unmtitelbarer
Nähe der an der Grenze des Bahngeländes befindlichen Hoch
ſpannungsleitungen namentlich beim Aufſtellen von Ge
rüſten bei Arbeiten auf dieſen und beim Befahren von Ueber
wegen iſt daher größte Vorſicht geboten Auch erſcheint es
ratſam Kinder und Jugendliche zu Mutwillen geneigte Per
ſonen wiederholt über die Gefahr der Berührung der elek
triſchen Leitungen zu belehren und namentlich davor zu
warnen dieſe mit Peitſchen zu berühren oder mit Drachen
deren Schnüre R leicht eine Verbindung der Leitungen
mit dem menſchlichen Körper herſtellen können in der Rähe
der Hochſpannungsleitungen zu ſpielen

Selbſtverſtändlich iſt bei dem Bau der geſamten Anlagen
und der elektriſchen Lokomotiven Sorge getroffen daß für
Reiſende nicht die geringſte Gefahr vorhanden iſt

Bauarbeiten in ver St Ulrichskirche
Vom nächſten Sonntag an werden die Gottesdienſte wieder in

der St Ulrichskirche gehalten werden Die Bauarbeiten um
derentwillen die Kirche in den letzten Monaten nicht zu den Gottes
dienſten benutzt werden konnte betrafen die Treppe zu den
Emporen und zur Orgel Dieſe iſt ganz neu und feuerſicher her
geſtellt worden Sodann iſt eine eiſerne Wendeltreppe zur Glocken
r an der Südweſtecke der Kirche gebaut worden und an der

ordweſtecke eine Tür angebracht die in Notfällen den direkten
Ausgang von der Treppe möglich macht

Das Jnnere der Kirche hat eine Veränderung nicht erfahren

Auszeichnung Dem praktiſchen Arzt Herrn Dr med
Wilhelm Rammelt Reilſtraße hier iſt der Charakter als
Sanitätsrat verliehen worden

Die Wittekind Kurkonzerte des Stadttheater Orcheſters
erreichen mit dem morgigen Sonntags konzert ihr Ende

Rächſte Woche konzertiert im Wittekindgarten auf leb
haften Wunſch des Publikums Dienstag und Frei
tag nachmittag das Apolloorcheſter mit volkstümlichem
Programm

Turnmarſch Am morgigen Sonntag unternehmen die Männer
abteilungen des Kaufmän niſchen Turn vereins E V
einen Tagesturnmarſch über Ammendorf Dölkau nach Schkeuditz
Jn Dölkau iſt die Beſichtigung des herrlichen Rittergutsparkes
durch Herrn Grafen von Hohenthal geſtattet worden Sammelort
104 Ahr vormittags Riebeckplatz

Das ſtädtiſche Miſſionsfeſt wird am 24 September in der
Johanniskirche gefeiert Predigen wird Konſiſtorialrat Zeller
Kütten Jn der Abendverſammlung ſpricht einer der Pionier
miſſionare aus Ruanda in DeutſchOſtafrika

Der Verband der unteren und Telegraphen Beamten
unternimmt kommenden Sonntag bei günſtiger Witterung einen
Familienausflug nach Seeben Gaſtw z Jägerheim Abmarſch
4 Uhr nachm vom Reſt zur Glocke Trothaer und Seebenerſtraßen
Ecke Die Monatsverſammlung findet wegen Behinderung des
Referenten erſt am Freitag den 19 September im Vereinslokal
Auguſtinerbräu Mittelſtraße ſtatt

Provinzial Mi achrichten

Hie Braunlager Mörder

Oſterode 12 Sept Die Braunlager Mörder ſind nach
genauer Feſtſtellung folgende Perſonen der Kellner Fritz
Hannemann geboren am 11 Juni 1894 in Wieſenau
Kreis Dirſchau und der Diener Karl Ernſt Auguſt Adolf
Plog geboren am 7 Februar 1890 zu Peine Wie ſchon
mitgeteilt ſind es die welche vor 14 Tagen den Kaſſenraub
in Wilhelmsburg bei Hamburg ausführten und dabei einen
Kaſſenbeamten erſchoſſen Hannemann iſt der der bei dem
Kampfe mit den Verfolgern ſein Leben einbüßte Plog der
jenige der verhaftet werden konnte Der noch lebende Ver
brecher iſt geſtern morgen dem Oſteroder Amtsgericht zur
Vernehmung vorgeführt worden
Zwiſchen dem einen der Mörder und den Polizeiorganen
in Oſterode kam es wie berichtet zu einer regelrechten
Straßenſchlacht die lebhaft an die berüchtigten
Apachenſchlachten in Paris erinnert Ueber den Vorfall wer
den noch folgende Einzelheiten gemeldet Mitiwoch mittag
gegen 21 Uhr kamen zwei Handwerksburſchen nach Oſterode
und begaben ſich in das Garderobengeſchäft von Engelmann
in der Marientorſtraße Dort kauften ſie zwei neue Anzüge
und wollten die neuen Kleidungsſtücke gleich in dem Geſchäft
anlegen Der Verkäufer bemerkte jedoch daß ſich an den

alten abgeriſſenen Anzügen der beiden Kunden mehrere Blut
flecken befanden Da er bereits von dem Morde in Braun
lage gehört hatte ſchöpfte er Verdacht und benachrichtigte die
Ortspolizei Der Polizeiſergeant Müller begab ſich daraufhin
in das Engelmannſche Geſchäft und erkannte nach den vor
liegenden Beſchreibungen in den beiden Burſchen ſofort die
Mörder Er trat auf beide zu und erklärte ſie für verhaftet
Der jüngere der Burſchen der 22jährige Kellner Fritz Hanne
mann aus Oſtpreußen ließ ſich feſtnehmen Der andere
jedoch der 26jährige aus Peine ſtammende frühere herr
ſchaftliche Diener Adolf Plog rief dem Beamten zu Mich
bekommt ihr nicht lebendig Der Verkäufer rief laut um
Hilfe worauf der an dem Geſchäft vorbeigehende HolzfällerSuchtermann in den Laden eilte um zu ſehen was dort vor

gefallen ſei Kaum hatte S die Schwelle überſchritten als
der Mörder einen Browning hervorzog und einen Schuß ab
feuerte der den Holzfäller ins Herz traf Der Getroffene
ſank tot zu Boden Als nun der Polizeibeamte blank ziehen
wollte feuerte Plog drei weitere Schüſſe ab deren einer
Müller den Unterkiefer zerſchmetterte während die beiden
anderen den Oberarm trafen Dann floh Plog durch eine
Hintertür auf den Hof des Grundſtücks während ſein Kom
plice feſtgenommen wurde Der Mörder eilte vom Hof auf
den in der zweiten Etage belegenen Dachboden verbarrika
dierte die eiſerne Tür und lud ſeine Waffe aufs neue Jetzt
wurden ſämtliche Polizeibeamte in Oſterode ſowie aus den
Nachbardörfern einige radfahrende Gendarmen r
rufen Jm ganzen waren etwa 15 Beamte zur Stelle Nun

ann ein reguläres Sergeſegh das über zwei Stunden
anhielt Schließlich wurde die Feuerwehr geholt die aus

e Deckung das Dachfenſter hinter dem der Verbrecher
kand unter Waſſer ſetzte ſo daß Plog von dem Strahl ge
vblendet ſich zurückziehen re Dann erkletterte einer ver
Beamten das Dach und warf ein größeres Quantum brennenden Sdorteie in die Dachluke ep Mittel führte en



ch zum Ziele Plog erſchien noch einmal am Fenſter und ſ Kreutzers Nachtlager Lortzings Wildſchatz und Undine Saint
jagte ſich dann zwei Schüſſe in die rechte Schläfe Er wurde
noch lebend von den Gendarmen aufgefunden ſtarb jedoch
auf dem Transport nach dem Krankenhauſe

Erhaltung der Bergmoore
Vom Thüringerwalde 12 Sept Die Naturſchutzbeſtrevungen

der letzten Jahre machen ſich auf dem Thüringer Walde geltend
Es ſind nämlich von der vreußiſchen und gothaiſchen Regierung
Vorkehrungen getroffen worden welche die Erhaltung der eigen
artigen Hochmoore bezwecken die ſich auf der Höhe des Waldes am
Schneekopf Beerberg und Fichtenkopf ausdehnen

Jn früheren Jahren wurde wiederholt verſucht dieſe Moore
in irgend einer Weiſe nutzbar zu machen doch blieb es immer bei
dem Verſuch Vor einigen Jahren wurde in Hegenwart einer
Reihe von Geologen ein Einſchnitt in das Moor am Beerberge ge
macht um die Lagerung der Erdſchichten zu zeigen Nachdem die
Regierung des Herzogtums Gotha ihre Forſtbeamten ſchon ſeit
längerer Zeit auf die Erhaltung der in geologiſcher und botaniſcher
Hinſicht recht bedeutſamen Moore hingewieſen hat neuerdings der
greußiſche Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten das
Moorgebiet am Fichtenkopf als Naturſchutzvark erklärt und in be
ſondere Obhut der Oberförſterei Suhl geſtellt

e D
Zur Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals

Leipzig 12 September Der Deutſche Patriotenbund teilt mit
Die Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals am 18 Oktober wird
bekanntlich ihre ganz beſondere Feierlichkeit durch die Teilnahme
des Deutſchen Kaiſers ſämtlicher deutſcher Bundesfürſten und von
Vertretern des öſterreichiſchen und ruſſiſchen Kaiſerhauſes erhalten
Das ganze Gelände rings um das Denkmal wird für jeden Fahr
und Perſonenverkehr abgeſperrt ſein Jn dieſes abgeſperrte Ge
biet werden nur Perſonen zugelaſſen die an der Einweihungs
feier teilnehmen wollen und ſich darüber durch ihre Feſtkarten aus
weiſen können Vom Auguſtusplatze bis zur Feſtſtätte werden ins
geſamt 28000 Schulkinder Spalier bilden

Wird die Anfahrt der Fürſtlichkeiten das Jntereſſe ganz be
ſonders in Anſpruch nehmen ſo werden auch der gevplante feſtliche
Zug der an der Einweihung in Wichs mit 1200 Chargierten und
400 Fahnen teilnehmenden deutſchen Studentenſchaft
zuſammen gegen 4000 Teilnehmer ſowie die Aufzüge der ver
ſchiedenen Vereine mit ihren Fahnen und Abordnungen von der
inneren Stadt nach dem Feſtplatze beſonders die Aufmerkſamkeit
auf ſich lenken

Bei dieſer Gelegenheit ſei nochmals darauf aufmerkſam ge
macht daß Vereine und Perſonen die mit ihrer Anmeldung zur
Teilnahme an der Feier bis jetzt noch im Rückſtande ſind ihre An
meldung beſchleunigen mögen da die Anmeldungsliſte in nächſter
Zeit endgültig geſchloſſen werden muß Anmeldungen für Tri
bünenſitzplätze ſind an die Geſchäftsſtelle des Deutſchen Patrioten
bundes Leipzig Blücherſtraße 11 und an ſämtliche Filialen von
Haaſenſtein u Vogler G zu richtey

Gröbers Schwoitſch 12 Sept Die hieſigen Zucker
fabriken beginnen ihre diesjährigen Campagnen in den erſten
Oktobertagen Die Rübenernte verſpricht in hieſiger Gegend eine
mittlere zu werden Qualitativ ſollen die Rüben noch nachzuholen
haben und benötigen noch warmes Wetter An Arbeitern wird es
diesmal nicht mangeln Jnfolge der flauen Bautätigkeit in den
Nachbarſtädten ſind viele Bauhandwerker ſchon länger ohne Arbeit
Jhnen dürfte diesmal die Rübencampagne willkommene Winter
arbeit ſein

bm Weißenfels 12 Sept Tanzſtreik Schulbau
Jm Amtsbezirk Reichardtswerben haben ſeit Jahren die Tanz
ſaalbeſitzer einen Ring gebildet und erheben bei jeder öffentlichen
Tanzmuſik von allen Saalbeſuchern ein Eintrittsgeld von 10 Pfg
auch von Tänzerinnen und Tänzern Dieſe Maßregel war bei den
Ortseinwohnern außerordentlich unbeliebt aber die Wirte ver
dienten viel Geld damit und blieben bei ihrem Uebereinkommen
Kürzlich waren nun bei einem Vergnügen die jungen Burſchen
übereingekommen weder Eintrittsgeld noch Tanzgeld zu zahlen
alſo draußen zu bleiben Als nun kein Tanz zuſtande kam legte
ſich der Wirt aufs Verhandeln mit dem Streikausſchuß und gab
ſoweit nach daß den tanzenden jungen Leuten der Eintrittszehner
vom Tanzgeld abgerechnet wurde Jnfolge der Kohleninduſtrie
hat im Schulverbande Reichardtswerben Boſendorf die Kinderzahl
dermaßen zugenommen daß ein Schulerweiterungsbau notwendig
geworden iſt Unter Beihilfe der kgl Regierung hat nun im ver
gangenen Sommer ein Umbau ſtattgefunden wodurch ein muſter
gültiges Schulhaus mit vier Lehrſälen die mit Dampfheizung aus
geſtattet ſind geſchaffen worden iſt Auch eine ländliche Fort
vildungsſchule wird errichtet geleitet wird dieſe von Herrn Haupt
lehrer Andräe der an einem Fortbildungsſchulkurſus in Halle teil
genommen hat Jm nächſten Jahre ſieht ſich der Schulverband in
die Notwendigkeit verſetzt ausreichende und zweckentſprechende
Lehrerwohnungen für drei Lehrer zu ſchaffen

n Weißenfels 12 Sept Alter Fund Einführung
Jm Vorhofe des alten Seimninargebäudes wo Ausſchachtungen vor
genommen werden ſtieß man auf ein altes Grabgewölbe Unter
einer mächtigen Steinplatte fand man ein Skelett Die Arbeiter
ſind zur Vorſicht angehalten falls weitere Funde zutage treten
Jn der feſtlich geſchmückten Kirche zu Uichteritz fand am ver
gangenen Sonntag in Gegenwart der beiden Kirchenpatrone Graf
Zech Burkersroda und Rittergutsbeſitzer Thimey auf Storkau die
feierliche Einführung des neuen Pfarrers Brunner durch den
Superintendenten Lorenz Weißenfels ſtatt

Ib Delitzſch 12 Sept Tödlich verunglückt Bei der
Einfahrt in die hieſige Station des geſtern abend kurz nach 88 Uhr
von Leipzig eintreffenden Arbeiterzuges geriet ein 27 Jahre alter
Hilfsſchaffner aus Leipzig Lindenau unter den Zug und wurde ſo
fort getötet Ein Arm wurde ihm ausgeriſſen und der Leib auf
geriſſen ſo daß die Gedärme herausdrangen Der Mann iſt ver
heiratet und Vater eines Kindes

Helbra 12 Sept Beim Pflaumenpflücken vor
ihrem Hauſe in der Huiſſenſtraße ſtürzte geſtern die Frau Krziemba
von der Leiter wobei ſie das Genick brach und tot liegen blieb

Wittenberg 11 Sept Der Scheckſchwindler Bruno
Löſcher aus Aken, der am 31 März hier auf den Namen
Bruno von Giersdorf 5600 Mark zu erſchwindeln ſucht feſtge n
nommen wurde und auf recht raffinierte Weiſe am 22 Mai aus
dem Gerichtsgefängnis entwich iſt jetzt in Gardelegen bei einem
erneuten Betrugsverſuch unter dem Namen Bruno Löffler feſtge
nommen worden

Eiſenach 11 Sept Mord Jm Dorfe Unterſuhl
wurde ein dort bedienſtetes Mädchen erhängt aufgefunden
Es wurde feſtgeſtellt daß das Mädchen nicht Selbſtmord be
gangen hat ſondern gewaltſam aufgehängt worden iſt Das
Stroh am Tatort war zerſtampft daraus ſchließt man daß
ſich das Mädchen heftig zur Wehr geſetzt hat Die Unter
ſuchung iſt von der Staatsanwoltſchaft eingeleitet worden

c

Theafer und Muſik
Herzogliches Hoftheater zu Deſſau Der Spielplan der Hof

oper für die am 1 Oktober beginnende Saiſon 1913/14 enthält
vorläufig die ſchon ſeit längerem angekündigten Exſtaufführungen
des Benpenuto Cellini von Berlioz des Cid von Cornelius und
der Varbaring von O Reitzel Jn neuer Beſetzung und Ein
ſtudierung ſoll Orpheus von Gluck deſſen 200 Geburtstag im Som
mer nächſten Jahres bevorſteht wieder erſcheinen Des 100 Ge
burtstages von Verdi wird mit einigen ſeiner Werke Troubadour
Violetta gedacht Mozart dürfte mit Figaros Hochzeit Coſi fan

Sasns Samſon und Dalilag Alberts Tiefland uſw
Aus den im Schauſpiel n e in Ausſicht genommenen

Erſtaufführungen mögen als künſtleriſch bedeutſame hervorgehoben
ſein u a Sophokles Antigone Molières Eingebildeter Kranker
Sheridans Läſterſchule Goethes Natüxliche Tochter Schillers Ver
ſchwörung des Fiesko Victor Hugos Ruy Blas Otto Ludwigs
Fräulein von Scuderi von neueren Autoren zunächſt Jbſens Bund
der Jugend Hans Francks Herzog Heinrichs Heimkehr Neu ein
ſtudiert ſollen gegeben werden Shaleſpeares Was ihr wollt More
tos Donna Diang Goethes Egmont Kleiſts Hermannsſchlacht zur
Feier des 18 Oktober der zugleich des Dichters Geburtstag Rai
munds Verſchwender neben einer Anzahl der leichteren Unter
haltung dienender Werke
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Dresden 12 September Karl Burrians Berufung gegen
das Urteil des Dresdener Schöffengerichts das ihn wegen Ehe
bruchs zu einem Monat Gefängnis verurteilte wurde heute als
unbegründet verworfen

Vermiſchtes
Neue Unglücksfälle an Bahnübergängen

Hannover 12 Sept An einem Bahnübergange in der
Nähe des Dorfes Weetzen im Kreiſe Linden verſuchte geſtern
der Führer eines Kremſers in dem der Bäckermeiſter
Weſtendorf und der Schutzmann Wittkopp aus Linden mit
ihren Frauen einen Ausflug gemacht hatten die Gleiſe zu
paſſieren obwohl ein herannahender Zug bereits ſichtbar
war Der Wagen wurde vom Zuge erfaßt und auf das
Gleis geſchleudert Weſtendorf und Wittkopp wurden auf
der Stelle getötet Frau Weſtendorf und der Wagen
führer deſſen Name noch nicht bekannt iſt erlitten ſchwere
Verletzungen Frau Wittkopp kam mit leichteren Ver
letzungen davon Unterſuchung iſt eingeleitet Aus
Main z wird gemeldet Bei Guntersblum erfaßte ein Zug
der Nebenbahn Oſthofen Guntersblum an einem ſchranken
loſen Uebergang das Motorrad des Dreſchmaſchinenbeſitzers
Völker Völker erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bald
darauf ſtarb

Die Cholera
4 Wien 12 Sept Telegr Jn Marienbad iſt bei

Frau Galcinska der Gattin eines Arztes aus Gratſchenitza
Kreis Tuzla in Bosnien Cholera feſtgeſtellt worden Sie

iſt ſeit dem 9 d Mts iſoliert Bereits vor dem Antritt
ihrer Reiſe nach Marienbad war ſie unter un verdäch
tigen Erſcheinungen erkrankt Alle erforderlichen
Maßregeln ſind getroffen

Bukareſt 12 Sept Telegr Die Unterſuchung des
Donauwaſſers in Galatz hat ergeben daß keine Cholera
bazillen darin vorhanden ſind Eine Mitteilung des
Kriegsminiſteriums beſagt daß die Choleraepidemie
in der Armee dank den getroffenen Maß
nahmen raſch erloſchen iſt Die Zahl der Todesfälle
hat 1500 bei einem Effektivbeſtand von 500 000 Mann be
tragen Der Kriegsminiſter hat dem Miniſterium des
Jnnern Ambulanzautomobile und Baracken ſieben Labora
torien nebſt Perſonal Medikamente Desinfektionsmittel
tauſend Tragbahren und zweihundert Ambulanzzelte zur
Verfügung ſtellen können

Das Verhör des Maſſenmörders Wagner wird Sonn
abend beginnen Von den Behörden iſt neuerdings eine
Unterſuchung darüber eingeleitet worden ob Wagner nicht
die zahlreichen unſittlichen Ueberfälle auf Frauen im Bobſer
Walde bei Stuttgart in der letzten Zeit ausgeführt hat
Anhaltspunkte für die Richtigkeit der Mitteilung wonach
Wagner ſich zweier Mordtaten beſchuldigte die er vor acht
Jahren bei ſexuellen Exzeſſen begangen haben will
liegen bis jetzt nicht vor da der Mörder hierüber noch nicht
vernommen wurde

Ein in Konkurs geratener ungetreuer Konkursverwalter
Jn Glogau erregt es allgemeines Aufſehen daß vor einigen
Tagen der Kaufmann Guſtav Wildner ein in hohem An
ſehen ſtehender Geſchäftsmann ſich genötigt ſah den Konkurs
über ſein Vermögen anzumelden zumal er als ein Manngalt der in guten geordneten Verhältniſſen lebt und ſelbſt

ſeit einer Reihe von Jahren das Amt eines Konkursverwal
ters bekleidete Jn dieſer Eigenſchaft ſoll nun Wildner ver
ſchiedene Beträge der Konkursmaſſen zu ſeinem Nutzen ver
wendet haben Ob noch der weitere dringende Verdacht
Wildner habe ſich auch als Verſicherungsagent an Prämien
geldern und an der ſehr vermögenden Kaſſe einer Kor
poration vergangen begründet iſt wird die von der Staats
anwaltſchaft eingeleitete Unterſuchung ergeben Als jetzt
Wildner in dem gegen ihn eröffneten Ermittelungsver
fahren vernommen werden ſollte war er von Glogau ver
ſchwunden

W Wien 12 Sept Telegr Nach Blättermeldungen
aus Gſtatterboden iſt ein ſeit einigen Tagen vermißter To u
r iſt heute am Hochtor erfroren aufgefunden worden Es
iſt der Wiener Advokaturkandidat Julius Perlis

Sport achrichten
Athletik

Die Weltmeiſterſchaft im Laufen über eine engliſche Meile für
Berufsläufer kam auf der Powederhall Bahn in Edinburgh zwiſchen
dem bekannten Canadier Hans Holmer der den Titel zu vertei
digen hatte und dem Amerikaner Frank Kanaly als Herausfor
derer zum Austrag Kanaly notierte als Favorit mit 2 1 Beim
Startſchuß waren die Odds noch kürzer geworden und auf 7 4 ge
ſunken Holmer nahm die Spitze und gewann überlegen mit 30
Vards Vorſprung in der ſehr guten Zeit von 4 Minuten 243 Sek

Der engliſche Viertelmeilen Meiſter Nicol der erſt kürzlich beim
internationalen Meeting des Berliner Sportklubs die 400 Meter
Strecke in 49 5 Sekunden hinter ſich brachte wird im nächſten Jahre
nach Berlin überſiedeln und dann für einen Berliner Klub ſtarten

Der Generalſekretär des deutſchen Reichsausſchuſſes für Olympiſche Spiele Herr Kurt Roesler iſt zum n befördert
worden

Schwimmſport

DeutſchAkademiſches Olympia Leivpzig 16 bis 19 OktoberDer Akademiſche Sportbund hat die Schwimmwettkämpfe a
ſoll durch eine Wiederaufnahme des Rienzi erweitert werden Von
tutte und Zauherflöte vertreten ſein Das Wagner Repertoire

den übrigen vorgeſehenen Neueinſtudierungen ſeien noch ſchrieben Zum Austrag kommen die Kämpfe am Freitag den

Betete Depeſchen
Zwei Inſeln verſchwunden

San Francisco 12 September
Der Kapitän des aus Sidney kommenden Dampfers

Senoma berichtet daß die zu den TongaJnſeln im Süden
des Großen Ozeans gehörenden Jnſeln Falcon und Ho pe
verſchwunden ſeien offenbar infolge vulkaniſcher Erſchei
nungen Mehrere hundert Eingeborene und einige Weiße
find umgekommen

Hochwaſſer in Galizten

Przemysl 12 September
Jnfolge von Regengüſſen iſt der Sanfluß über die Ufer

getreten hat mehrere Straßen und Vororte überſchwemmt
und die Militärbadeanſtalt und Pontons mitgeriſſen Ein
Soldat ertrank Auch die Ortſchaft Sadowa Wisznia iſt teil
weiſe überſchwemmt Jnfolge Beſchädigung des
Bahnkörpers bei Bobrka auf der Strecke Stanislau
Lemberg Chodorow iſt der Betrieb auf zwei Tage
eingeſtellt Auch aus zahlreichen anderen Landesteilen
werden Hochwaſſerſchäden gemeldet

Der deutſche Richtertag über das Zivilprozeßverfahren

Berlin 12 September
Nach ſehr eingehender Erörterung über das Zivilprozeß

verfahren im Deutſchen Richtertag wurde ſchließlich folgen
der Antrag angenommen Der Deutſche Richtertag
erkennt die Klagen des Volkes über das Zi
vilprozeßverfahren als berechtigt an AlsAbhilfe iſt die Amgeſtaltung des Zivil
prozeßverfahrens anzuſehen

Ferner gelangten nachſtehende Leitſätze zur Annahme
1 Es iſt von vornherein auf eine beſſere Scheidung zwiſchen
ſtreitigen und nichtſtreitigen Rechtsanſprüchen Bedacht zu
nehmen und für letztere ein einfacheres ſchnelleres und
billigeres Mahnverfahren obligatoriſch zu machen 2 Die
vorbeugenden Mittel zur Verhütung von Prozeſſen ſind aus
zubauen 3 Beim landgerichtlichen Prozeßverfahren iſt ein
Vorverfahren in geeigneten Fällen vor dem Einzelrichter
zur beſſeren Vorbereitung der Hauptverhandlung vor dem
Kollegium einzuführen 4 Der geformelte Eid iſt durch
Vereidigung der Parteien zu erſetzen Darauf wurde die
Verhandlung auf Sonnabend vertagt

Hafenarbeiterſtreißk in Mancheſter

Mancheſter 12 September
Den Hafenarbeitern die vor kurzem in den Werften

von Salford die Arbeit niederlegten haben ſich vierhundert
Leute der Comona Werften in Mancheſter ſelbſt angeſchloſſen
Der Ausſtand breitet ſich aus Das Geſchäft auf den Werf
tot net und große Stapel von Waren warten auf Ver

iffung

Her neue Oberbürgermeiſter von Kaſſel

Kaſſel 12 September
Bet der heutigen Oberbürgermeiſterwahl erhielt Stadt

direktor Koch Bremerhaven 50 von 54 abgegebenen Stim
men Vier Zettel blieben weiß

Von der internationalen evangeliſch lutheriſchen Konferenz
Nürnberg 12 September

Anm zweiten Haupttage der internationalen aggel
lutheriſchen Konferenz fand im evang Vereinshauſe eine
vorzüglich beſuchte Verſammlung ſtatt D Ha ach Schwerin
hielt einen Vortrag über das Thema Warum hat die Kirche
von dem Neuerwachen des religiöſen Jntereſſes bisher ſo
wenig Gewinn gehabt Jm Schlußwort an die Verſamm
lung teilte der Vorſitzende mit daß die allgemeine evan
geliſch lutheriſche Konferenz für Vorbereitung des
Lutherjahres 1917 zur Sammlung einer Stiftung
auffordere die den Zweck haben ſolle dem deutſchen Volke
das reine Evangelium zu erhalten

Zur Vernichtung des L
Verlin 12 September

Beileidsbeſuche anläßlich der Zerſtörung des Marine
luftſchiffes L 1 haben im Reichsmarineamt abgeſtattet
die Marineattachss von Oeſterreich Ungarn Jtalien Eng
land der Vereinigten Staaten von Amerika und Japan
Der Kaiſerliche Geſchäftsträger v Weſendonck hat tele
graphiſch das Beileid der deutſchen Kolonie in
Tanger ausgedrückt Die Magiſtrate von Kiel und
Rüſtringen Oldenburg haben ſchriftlich ihr Beileid aus
geſprochen

S r
Oeffentlicher Wetterdientt

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 12 Sept 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Vom ozeaniſchen Hochdruckgebiet iſt überraſchend W

ein Teil nach Oſten gezogen und hat uns infolgedeſſen
heiteres Wetter gebracht Doch dürfte dieſes nicht von Dauer
ſein da das nordweſtliche Tief bis morgen ſeinen Einfluß
geltend machen wird

Witternngsanusſicht für den 13 September
Sdtärker bewölkt kühl ſpäter Regen mäßiger ſüdweſt

licher Wind
ch See njm

Waetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
14 September Bewöltt teils heiter warm
15 September ſchwül warm Regenfälle flrichweiſe

Herwitter
16 September Bewölkt mit Sonnenſchein warm Neigung

Gewitter
17 September Wenig verändert bewölkt teils heiter milde

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilfür den örtlichen Feil für rer hlatndrihten Wel t Wange
Eugen Brinkin an n Feuilleton Wermiſchtes uſw Wir
gelm Gr e für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten17 Oktober abends 228 Uhr im Leipziger Carolabad Dufourſtraße einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

fandel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

relevhoviseber Bericht der ASasle 7 e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200 Disconto 185,25 Deutsche

n 249,12 Türkenlose 166,50 Lombarden 27,62 Canada 228 12
aurahütte 167,75 Bochumer Quss 219 75 Gelsenkirchen 182,62
Harpener 189,75 Deutsch Luxemburg 145, 50 Phönix 257 A G
543 75 Hamburger Paketfahrt 142,25 Nordd Lloyd 122,50 Hansa
z13 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Danziger Brauerei 3
deue Bodenges 2,50 Julius Berger 5 Daimler Motoren 2 Düssel
doter Waggon 2 Hallesche Maschinen 3 Köhlmann Stärke 11 50
Karl Lindström 4,25 Thörls Oelfabrik 2 C Lorenz 5 Girmes

Co 50 Bismarckhütte 2 Leonhard Braunkohlen 2 Stahl
Ferk Oeking 1,50 Rhein Gerbstoff Fabr 2 Albert chem Fabr
475 Lubecker Masch 3 niedriger Deutsche Erdölges 3
Zaſeke Masch 2,75 Baming Maseh 13 geg l Notiz Kirchner

Co 2 Luckau Steffen 2,25 Ver Nickelwerke 2 Hilgers 4
Vogtl Masch 2,50 Deutsche Waffenfabrik 3,75 Mühle Rüningen
3 Hindrichs Auffermann 2,75 Poppe Wirth 2,75 Zimmer
mann Piano 2 Alsen Zement 25 Finkenberg Zement 2,50
Akkumulatorentfabrik 3 Lindener Weberei 4,75 Anilinfabrik 3,75

G t Kohlendestill 4 Elberfelder Farben 3,25 Th Geld
gchmidt 7 Riedel 2 Union chem Fabr 2 Thale St Pr 2 Rhein
Nassau 2,50 Loewe Co 2,75 Buer Stein 2 Kronprinz Metall
3,40 Grube Eintracht 2

7

Zum Kurszettel Berliv 12 Septbr Badisohe Staata
Anleihe 08109 unk 18 95 906 G 459 Bayrisohe Staats Anl 97,50 G
49 Bayrisoho Staats Anleihe 08 ank 1918 97,70 G 4 Sohwarsz
burg Sondershausen 81 Württemb Staats Anieihe 81 83

3 Kamerunor Eisenbahn Anteſlo 31 DeutsehOstatrikanisohse Sohuldverseohr gar 87 60bG 49 oOottbuser Stadt

Anlethe 1900 402 Darmsttädt Stadt Anl 1900 aunk 16
z o Pessauer Stadt Anleihe 1896 40 Düseseſdorfer Stadt
Anleihe 1900 7 98 09 93 6 G 49 Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stàadt Anl 1902 40 Nordhbäuser Stadt Anieihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
19159 Thorner Stadt Anl 1909 unk 14 95 t G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 96,80 G Oesterreichisohe Nord
Westbahbn Obligationen 1874 konv Alf Deutsohe Soſvay
Werke Elbertelder Farben unk 17 100 50 G PFelten

Guilleaume Lahbmeyer 06 08 66 25 b Vereinigtoe ILausitzer Glas
bütten 974 50b G

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 12 Saptember

Knaut Verk Käut VerkAlexandershal 7859 e090 Hopsted 1900 19 0Bergmanunssegen 4100 4400 Johbanvashaſ 3600Bernschort Justus Aktien 712 7Burbach 8550 8920 Kaiseroda 4500 4600Bnttlar Krägershail 93Larlsfund e 4300 450 Mariaglück 560 600Carlsglüok 456 635 1Van 2400 2609Gallersleben e 625 700 Neusollstedt e 52 2500 26575
Felsenfest 15 5 16575 Neastasstart 12000
Flüokaut 15 00 16200 RBeſobhenhau 425 475Gunthershall 3750 3900 RichardRansa Silberberg 4150 450 Konnenberg E60 80
Hedwie 425 475 Rothenberg 2100 2155Heiligemühle 425 475 Jaledetiarth 5185 8209Heiligenroda 9 8650 8800 Teutonia a 972929 48 5 51

Heidburg s 37 Waher sHeldrungen 500 600 Wübeiminerungen L c er 7100 7450sntels 4 60 intershall 17500 186Hugo v 997 7550 7750 5 90
Die Vereinigung Deutscher Tuchgrosshändler

genehmigte in der kürzlich zu Frankfurt a M abgehaltenen
ausserordentlichen Generalversammlung nach eingehender Be
ratung den mit dem Arbeitgeberverband der Herren und Knaben
kleiderfabrikanten Deutschlands wenige Tage zuvor ge
schlossenen Kartellvertrag der zugleich die Grundlage gemein
Samen Voerhaltens gegenüber der Deutschen Tuchkonvention
vilden soll Darüber hinaus wurden die Richtlinten für die Tätia
keit einer auch mit anderen Grossabnehmerverbänden der Deut
schen Tüchkonvention abzuschliessenden Interessengemeinschaft
insbesondere mit dem Verband Deutscher Tuchversender und
Grosshändler bestimmt und die Zustimmung zum Verhandein
mit sonstigen Organisationen erteilt

Bei Ateser Gelegenheit fand eine Aussprache mit der Ge
schäftsleitung der Deutschen Tuchkonvention statt in der gleich
falls von dem geschlossenen Kartellvertrag Mitteilung gemacht
und dargelegt wurde dass nunmehr die Wünsche dert Abnehmer
schaft der Deutschen Tuehkonvention gegenüber nicht mehr afs
Finzelwünsche der Verbände sondern nur als Gesamtwünsche
der organisierten Ahnehmervereinigungen durch die neu gegrün
dete Interessengemeinschaft vertreten werden sollen Auf Grund
der von beiden Seiten abgegebenen Erklärungen ist eine Revi
Sion der Bestimmungen der Deutschen Tuchkonvention im Wege
paritätischer Verhandlung in Aussiecht genommen Demgemäss
Wurde seitens der deutschen Tuchgtosshändler eine Kommission
eingesetzt deren Mitglieder allen Zentren des Tuchgrosshandels
entnommen wurden um deren Spezialwünsche für die Neuord
nung der Deutschen Tuchkonvention innerhalb der erwähnten
Interessengemeinschaft zu vertreten Einen besonderen Erfolg
bedeutet die Frankfurter Tagung insofern als in ihrem Verſaut
diejenigen massgebenden süddeutschen Firmen die der Vereini
ung Deutscher Tuchgrosshändler bisher noch ferngestanden
haben ihren Anschluss erſlärten so dass die Organisation des
daten Tuchgrosshandels nunmehr fast lückenlos geschlossen

Steht

36 Mitteldeutsche Zentral Auktion Die vom Schutzverband
der Häutevereinigungen Mitteldeutschlands in Dresden Veran
ſigttete 36 Mitteldeutsche Zentral Auktion bringt 35 185 Stück
Häute und 80 789 Stück Felle zur Versteigerung Es gelangen
I Stück rote Ochsenhäute 1225 schwarze Ochsenhäute 435
ütländer Ochsenhäute 15 937 Kuhhüäute 785 Jütländer Kuhhäute

5 Fresserhäute 3826 Kalbenhäute und 9733 Bullenuäute in
890 Losen und welter 48 968 Sillok Kalbfeſle 30 623 Schaffelle

und 1198 Lammfelle in 356 Losen zum Angebot

v Mitteldeutsche Creditbank In der Aufstehtsratssitzung
urde der Abschluss für das 1 Halbjahr 1913 vorgelegt Zinsen

und Wechsel brachten wie mitgeteilt wird ein höheres Ertrüg
I dagegen ergaben sich auf Konsortial und Effektenkonto

indergewinne Es darf die gleiche Dividende wie für das Vor
jahr nämlich 66 Proz erwartet werden

Erhöhung der Kriegsschatzreserve Nachdem kürzlich dieReichsbank 24 Mill Mk in Gold aus ihrem Bestand adgesondert
n sind nunmehr weitere 16 Mill Mk der Kriegsschatzreserve

er wiesen worden so dass es jetzt 40 Mill Mk sind das heisst
der dritte Tell der gesetzlich vorgesehenen Erhöhung

Harkortsche Bergwerke und chemische Fabrlken In der
Jtzuns des Aufsſchtsrates legte der Vorstand die Rechnung für
93 abgelaufene Geschäftsjahr vor Das Ergebnis gestattet nach

ornahme Von 849 609 Mk Abschreibungen i V 674 723 Mk
gesetzlichen Reservefonds und nach einernach Dotlerung des

l

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Extrazuwelsung an diesen von 63 820 Mk behufs Auffüllung auf
die statutenmässige Höhe die Ausschüttung einer Dividende Von
13 12 Proz in Vorschlag zu bringen ohne dabei den im
Vorjahr auf 408 480 Mk gebrachten und zur Aufbesserung der
Dividende in etwa eintretenden weniger günstigen Jahren be
stimmten Gewinnvortrag in Anspruch zu nehmen

Berliner Gussstahltabrik und Elsengiesserei Hugo Hartung
Akt Ges Nach der Gewinn und Verlustrechnung für das am
31 März 1913 abgeschlossene Geschäftsjahr erzielte die Gesell
schaft aus der Kapitalsreduktion einen Buchgewinn von 480 000
Mark der sich einschliesslich des Fabrikationsgewinnes Von
182 712 Mk auf 662 712 Mk erhöhte Nach Absetzung der all
gemeinen Unkosten und Tilgung des Verlustvortrages aus dem
Vorjahre 32 636 Mk sollen 60 598 Mk zu ordentlichen und
258 160 Mk zu Extraabschreibungen verwendet werden Als
Aktivvortrag für neue Rechnung Verbleiben 40 758 Mk Wenn
das Gesamtergebnis demnach wieder ein unbefriedigendes ist
so führt dies der Vorstand in seinem Rechenschaftsbericht auf
die überaus ungünstigen Arbeiterverhältnisse zurück Für das
laufende Geschäftsjahr glaubt jedoch die Direktion etwas bessere
Aussichten machen zu können obschon der am 14 Juli d J
ausgebrochene Arbeiterausstand noch andauert Inzwischen sind
jedoch anderweitige Ersatzkräfte beschafft worden so dass der
Betrieb schon jetzt die Hälfte der Leistungsfähigkeit weit über
schreitet

Neue Insolvenz im Leipziger Rauchwarenhandel Die Leip
ziger Rauchwarenfirma Jacques Fischer hat sich insolvent er
klärt Die Passiven sollen rund 300 000 Mk betragen Die Höhe
der Aktiven ist noch nicht bekannt

Der Verein deutscher Eisengliessereien beschloss wegen der
Erhöhung der Roheisenpreise und im Hinblick auf die erhöhten
Arbeitslöhne keinerlei Preisermässigungen auf Gussfabrikate Vor
zunehmen

Bismarckhütte Akt Ges, In der Aufsichtsratssitzung der
Bismarckhütte wurde beschlossen für 1912 13 eine Dividende
von 9 0 Proz in Vorschlag zu bringen bei Rückstellungen von
100 000 60 000 Mk für Talonsteuer 75 000 Mk für die Wehr
steuer Die Abschreibungen sind auf rund 2 Mill Mk gegen
2 Mill Mk im Vorjahr bemessen

UnterZigarettenfabrile Constantin Akt Ges in Hannover
dieser Firma ist die bekannte Zigarettenfabrik A Constantin in
das Handelsregister eingetragen worden Das Grundkapital der
neuen Gesellschaft beträgt 22 Mill Mk Die Aktien gelangen
mit einem Aufschlage von 10 Proz zur Ausgabe Die gesamte
von dem Fabrikanten A Constantin sen in die Gesellschaft ein
gebrachte Sacheinlage nach Abzug sämtlicher Passiven ist mit
2 745 600 Mk berechnet wofür derselbe 2496 Stück als Voll
gezahlt geltende Aktien mit einem Aufschlage von 10 Proz er
W Sämtliche Aktiven sind von den Gründern übernommen
worden

Brennaborwerke in Brandenburg Die Direktion teilt mit
dass sie ihren sämtlichen streikenden Arbeitern gekündigt hat
Sie hofft namentlich durch die bevorstehenden Reservisten
entlassungen ihren Bestand von Arbeitern bald komplettieren
zu können Die Gesellschaft habe bisher mit etwa 600 Arbeitern
den Betrieb fortgeführt Da sie auf den Streik vorbereitet war
und über volle Läger verfügte seien bisher noch keine wesent
lichen Verzögerungen in der Ablieferung eingetreten

NachRekord in der amerikanischen Baumwollentkörnung
dem ersten Veröffentlichten Bericht des Zensusbureaus der Ver
einigten Staaten für die Baumwollsaison 1912 13 wurden bis zum
31 August dieses Jahres 794 000 Ballen handelstähiger Baum
wolle entkörnt Dies ist die höchste bis jetzt erreichte Zahl
denn in den Vorjahren stellte sich die im Monat August entkörnte
Baumwollmenge folgendermassen 1912 729 526 Ballen 1911
771 000 Ballen 1910 353 011 Ballen Die diesjährige Rekordzahl
zeigt dass die Ernte bereits weit vorgeschritten ist Allerdings
ist zu beachten dass bei Vergleichen mit früheren Jahren die
vermehrte Aufstellung neuer Entkörnungsmaschinen die bedeu
tend schneller arbeiten in Betracht gezogen werden muss Die
Zahl gewinnt besonders dadurch an Bedeutung dass eine frühe
Ernte die Hoffnung aut eine grosse Nachlese offen lässt

Neue Kaliquoten Der Gewerkschaft IIberstedt ist eine end
gültige Beteiligungsziffer von 7,8745 Tausendsteln gewährt wor
den Für das Kaliwerk Neu Mansfeld der Mansteldschen Kupfer
schiefer bauenden Gewerkschaft wird vom 1 August 1913 ab
eine endgültige Beteiligungsziffer von 7,8745 Tausendsteln fest
gesetzt mit der Massgabe dass diese Beteiligungsziffer für das
dritte Jahr nach Antreffen des Kalilagers d h bis zum 1 Juni
1914 gemäss S 12 Abs 2 des Gesetzes über den Absatz von Kali
salzen vom 25 Mai 1910 um 30 Proz für das vierte um 20 Proz
und für das fünfte um 10 Proz gekürzt wird Der Gewerkschaft
Frisch Glück wird vom I August 1913 ab für den Schacht II ein
Zuschlag zur Beteiligungsziſfer in Höhe von 10 Proz der durch
schnittlichen Beteiligungsziffer aller Werke gewährt Der Ge
werkschaft Weser wird eine Vorläufige Beteiligungsziffer in Höhe
von 1,2948 Tausendsteln mit Wirkung vom 1 September 1913
ab zuerkannt Die Gewerkschaft Gröna wird vom 1 August
rene eine Vorläufige Beteiligungsziffer von 2,6307 Tausendsteln
erhalten

Sächsiche Waggonfabrik Werdau Akt Ges, Der Brutto
gewinn in dem am 30 Juni beendeten Geschäftsjahr 1912/13 be
trägt einschliesslich 105 378 Mk Vortrag 1 739 239 1 342 100
Mark Die Abschreibungen betragen 159 225 153 228 Mk Aus
dem Reingewinn in Höhe von 782 808 559 054 Mk wird auf
das erhöhte Aktienkapital von 2 Mill Mk eine Dividende Von
20 Proz i V 18 Proz auf 1,5 Mill Mk verteilt Im Bericht
tührt die Verwaltung u a aus Die Vergrösserungsbauten sind
in der Hauptsache beendet Den Betrieb der Ziegelei haben wir
eingestellt Wenn wir trotz der rückgängigen Preisverhälitnisse
und des verschärfsten Wetthewerbes ein günstiges Ergebnis
Vorzulegen in der Lage sind so ist uns dies nur dadurch möglich
geworden dass wir unsere wesentlich gesteigerte Leistungsfähig
keit voll entfalten und den Jahresumsatz auf über 7 Mill Mk
erhöhen konnten Für das gegenwärtige Geschäftsſahr liegen
grössere Bestellungen vor hauptsächlich von den königlich
süchsischen Staatseisenbahnen In der Bilanz erscheinen Waren
vorräte und halbfertige Waren mit 1 027 052 669 925 Mk Debi
toren und Bankguthaben mit 1 846 991 952 765 Mk wogegen
Kreditoren 542 178 409 473 Mk zu fordern haben

Neueröfinete Konkurse Steinsetzmeister Georg Leuchten
berger Berlin Kaufmann L Mangold Kassel B Kaufmann
G Wildner Glogau Kaufmann Joset Wollny Kattowitz Kauf
mann St Hoffmann Streuze Kaufmann C R R Müller Leipzig
Kaufmann O Lehmann Uebigau Architekt K Dressler Lissa
Instrumentenhändler M Lohe München Kaufmann H Brust
Neuenhaus Wagenbauer W Rehbein Putzig Kaufm H Pauls
Stettin Mechaniker M Landgrebe Stuttgart

Benz Cle Rheinische Automobil und Motorenfabrik in
eng P Die Generalversammlung setzte die Dividende auf
12 10 Proz fest und wählte General Exzellenz v Lynker
Berlin neu in den Aufsichtsrat Ferner wurde die Erhöhung des
Aktienkapitals um sechs auf 22 Millionen Mark beschlossen Die
jungen Aktien werden vom 19 September bis 6 Oktober im
Voerhültnis von eins zu drei zum Kurse Von 175 Proz den alten
Aktionüren zum Bezug angeboten Die Kapitalserhöhung dient
wie die Verwaltung mittellt zur Verringerung der Kreditoren
Die Umsätze seien im vergangenen Geschäftsjahr um 35 Proz
im laufenden bereits wieder um 25 Proz gestiegen Der gegen
Würtige Auftragsbestand sei wesentlich höher als im Vorjſahre
Die Aktien werden vorläufig an der Mannheimer Börse einge
führt Wegen der Einführung an einer anderen Börse behält
sich die Verwaltung ihre Massnahmen Vor
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Waren und Prodänkto
Getrelde

Berliner Produktenbsrse 12 Septbr Am Frühmarktgotioren Woizon inend 98,00 1965 00 ad Bahn u frei Mühle
Roggen loco 181,00 161 59 ad Bahn u frei Mähle Hafoer
märkischer mecklondurerserer vomm preussischer posenseber
und sohlesischer feln 74 166 mittel 163 173 gering
ruesisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagon Mais woelssor Natal amerik mixed
170 00 173 00 runäer 49 163 froi Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und goering 55 164 gute 165 00 173 00
russischo und Donau leichte 139 143 sehwoere 144 00 150 00
ab Bahn und troi Wagen Erdsen inlüändische u auslüändlseche
Futterwaro mittel 64 174 Taubenerbsen 76 196 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 00 25 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 80 Weizonkloie 10 25 10 765 Roggen
kleie 10 40 10 90 Lupinen blauo gelbe
Wieken Seradella 11 MHambarg 12 Septbr Gotreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und meckiendurger 94 198,00 Roggen stetig
mecklendurger u altwärk neuer 63 168 russ eit 9 Pud 1I015
Aug 117,50 Gerste ruhig ebdruss cif Ang 114 25 Hater
stetig neuer holsteinor und mecklendurgor 79 185 Mais
rubig amerikanisech mixed ecif per Aug Sept La Plata
cit noue Ernte August September 114 00

Budapest 12 Septbr Weizon Tendenz matt per Okt
10 35 April 11 55 Roggen Tendenz matt per Okt 8 07 April
8,66 Hater Tendenz matt Okt 52 April 7,64 Mais Tend
matt Septembr 8 18 Mai 7 286

Liverpool 12 Sept Stetig Roter Vfinterweizen per Okt
7 h per Dez 7 Mais stetig Ia Plata Okt bunt
amerik Novbr

Antwerpen 12 Sept Deutscher Ia Platazug KontraktlI
Septbr 5 Okt 6 I5 ver Novbr 10 Dezember 05
Januar 6,021 Umsatz 70006 Kg Tendenz stetlg

Zenelker
Magdeburg 12 Septbr Abend Kurse BSoptembor 5712

Oktober 22 O0ktober Dezbr 20 an März 9 82 Mai
52 August 9,72 Tendenz schwächer

Hambdurg 12 Septbr Röübenrohzuekor 1 Prod Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
September 62 62 60 MOktober S 20 9 17Okt Dezember 29 20 9 17Jan März o e 32 32 32Mai 365 55 525 August 977 75 75dehpt ruhig ruhiger

Kaffee
Hamburg 12 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 46 00 G 435 25 G 46 60 G

Dezember 4650 G 46 50 G 46 75 G
März 4726 G 417 50 G 47 50 G7 Mai o 9 h 47 25 G 47 75 G 47 75 G

behpt stetig dehpt
Rio de Janelro 12 Septbr Kaftee Zufahren 4000 Sack in

Rio 87000 Sack in Santos
Ha vre 12 Septbr Kaffee good average Santos per Soept

59 60 per Dez 58 25 per März 58 50 Mai 58 75 Stoetig

Kartoſfelmehl und stärke
Magdeburg 12 Septbr Prima Kartoffelstärke und Mohl

tur 100 kg 22 50 28 00 Okt Derz 19,75 20,25 Rubig
Spiröätws

Nordhausen 12 Sept Branntwein 85 Vol Prox für 100 kg
80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kw 105 bis

06 91 59 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei,

Vott waren und Oele
Köln 12 Septbr Raböl per loko 70 00 per Okt 69 00
Hamburg 12 Sopt Stadtschmalz 65 ,060 atnerikan Steam

56,25 Ohamberlain 56 960

Wolle
Bremen 12 Septbr Baumwolle Upl loko middl 68,00
Liverpool 12 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 0,00
Liverpool 12 Septbr Baumwolle Vmsate Ballen

import Ballen davon amerik Ieferg 6 000 Ballen
Alexandria 12 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 06 Jan 19 07 März 19 12
Metalle

London 12 Septbr Chili Kuptfer fest 725, 3 Mon 72
Zinn Straits stotig 1931 3 Mon 922, Blel span ruhbig 20
engl 268 Zink gew Marke ruhig 2145 spez Marke 22

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

e 12 9 89 n I2 9 11 9vizen p Sep 96 ggt oggon loko 672 giDez gauj Sehmalz p Sopt et i
Mais loko 8a i G Okt t is 17Moehl Spring el 4,0 4,05 Veww Vor

Ohteago Petroleum in Cases II,00 I1,00Weizen p Sept 875 987 do in Stard White 68,70 6,70
Dez 9085 9 do in Crod Balanc 200 200Aais p Sept 75 i 7s i Kagteo loco o o

Pez 72 72 p September 8,48 68 4eHafer p Dez 448 44 November 867 68 66v v Mai 47 47Tendenz Weizen etotig Aais stetig

Wasserstände
bedeutet ber anter Nall

Tone ung ne e Faſſ Waobertern U Sept F e TeprNebra Oberpegel r el 7 FUnterpegel e 7 wutWolanateis berpoegei r z m 4333
nte 0,314 36t puse t 12Alsleben Oberpegel 10 5 i 428Unterpegel 1821 u5g wer t w 4 S 331 93 wen ue

ſseor Rgor Rio oldau
r al W aohb Se br e onanghbunzl s ttenderg ULaun h 34 Rosslau 06 3Badweis 0 t 2 Berby l sProg Se uPardadits 0,48 1 NMagdodarg 7Brandeis r o 1 Tangermde JNMeinik l s Witte abrge aDei merits 4 hhomte U sAusseig on 4 Boiendurg 2 4Drus don 84 8 Aodnetort 12 4Sorgau a 9 ELauendurg 64 dAossig 12 Septbr Pogeletand 40 07 m Vom Oberiaut werden
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